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Beratungsstellen
Albrecht-Dürer-Straße 3b:
Diakonisches Werk ç  3907
Reiner.Roth@evlka.de
Schuldnerberatung ç  915685
Sozial- / Diakoniestation
Lebensberatungsstelle ç  14467
Kleiderladen, Hagenburger Str. 22a
 ç  9629462
DASEIN hospizdienst.dasein@evlka.de
Arnswalderstr. 20, Mo-Do 10:00-12:00
31535 Neustadt, ç 9490300
Telefonseelsorge ç 0800-1110111
www.chatseelsorge.de
Fundraising Christina Günther
Stiftsstraße 20  ç 778262
Superintendent Michael Hagen 
Silbernkamp 3, 31535 Neustadt 
 ç 05032-5993
www.kirche-neustadt-wunstorf.de

Spenden für alle Gemeinden:
Spk Wunstorf, Kirchenamt 

DE26 2515 2490 0000 1092 07

Corvinus
Arnswalder Straße 20
Sekretärin Sandra Steinig 
FAX  705971  ç  72222
Öffnungszeit:        dienstags 9:00-12:00
www.corvinuskirche.de
Pastorin 
Gudrun Gerloff-Kingreen ç 72222
Gudrun.Gerloff-Kingreen@evlka.de
Küsterin 
Edith Nikolai ç 909327
Organistin
Svitlana Zinndorf ç 150997
Chorleiter
Aurora Bogdan ç  959180
Chorleiter Voice
Anton Moll             ç  0157-85289676
Diakoniebeauftragte
Herta Strobel  ç  76546 
Jugendbeauftragte 
Susanne Bannert  ç 0172-8183624
Kindertagesstätte 
Iris Bruns ç  72323
kts.corvinus.wunstorf@evlka.de

Kirchenvorstand:
Susanne Bannert  ç 0172-8183624
Martin Behse ç  6879461
Karin Engel  ç 0162-4265751
Klaus Kölpin ç  74759
Lars Krull ç  7 009 234
Carsten Liersch ç 0176-56963260

Projekt Kurze Wege
Dipl. Pädagoge  
Stephan Kuckuck ç 778265
stephan.kuckuck@projekt-kurze-wege.de

St. Johannes
Albrecht-Dürer-Str. 3 a
Sekretärin Sandra Steinig ç    914115
Öffnungszeiten:
Mittwoch  09:30-12:00
Donnerstag  15:30-18:00   
kg.johannes.wunstorf@evlka.de
www.st-johannes-wunstorf.de
Pastor
Claus-Carsten Möller  ç  6900834 
claus.carsten@web.de
Bücherei   buecherei.johannes@gmx.de
Sybille Wellnitz,  ç  516854
Kirchenmusikerin 
Vera Sudorgina ç 914115
Küster 
N.N.
Diakoniebeauftragte: 
Karin Wessel,  ç 9622191
Kindertagesstätte Albrecht-Dürer-Str. 5
Heike Köritz  ç 12240
kts.johannes.wunstorf@evlka.de
www.kita-st-johannes.de  FAX  515227
Kirchenvorstand
Hamid Darvish ç 0176-43558464
Erce-Inga Frost ç  4104
Manfred Gröne ç  15907
Dr. Andrea Hartwig ç  9607355 
Peter Hennig ç  05033-8545 
Mirko Neuhaus ç  912 556
Gudrun Rohe-Kettwich ç  16819
Dr. Katharina Thies ç        9607404 
Karin Wessel ç  9622191

Regional-Diakone
Karola Königstein FAX 778269
karola.koenigstein@evlka.de ç  778264
Stefan Krüger ç  3418
s.krueger@evlka.de ç 0151-17589152

Stifts-Kirchengem.
Stiftsstraße 5 b
Sekretärin: Silke Langer
FAX  68344  ç  3484
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   09:30-12:00
Dienstag  15:30-17:00
Sprechzeiten mit dem KV 
 nach Vereinbarung
buero@stiftskirche-wunstorf.de
www.stiftskirche-wunstorf.de
Pastor
Thomas Gleitz, Stiftsstr. 22 ç  3465
thomas@stiftskirche-wunstorf.de
Pastor   ç 01578-1011160
Volker Milkowski, G.-Jedurny-Straße 11
volker.milkowski@stiftskirche-wunstorf.de 
Kreis- und Stifts-Kantorin 
Claudia Wortmann  ç  517960
kantorin@stiftskirche-wunstorf.de
Küster Josef Kinscher ç 0170-4726769
Kindertagesstätte Stiftsstr. 9 b, 
FAX  779520 ç 14323
kiga@stiftskirche-wunstorf.de
www.kiga.stiftskirche-wunstorf.de
Diakoniebeauftragte
Frauke Harland-Ahlborn ç 779488
Kirchenvorstand
Reinhard Bruns ç  14197
Dr. Ludwig Büsing ç  5943
Frauke Harland-Ahlborn ç  779488 
Karin Kostka ç  67947
Peter Netz ç  517272
Marlene Richter ç  16996
Heike Schulze ç 913885
Tim Wagner
 tim.wagner@stiftskirche-wunstorf.de
Jann Weerts ç  16027

Bokeloh
Gemeindehaus: An d.Kreuzkirche 11
Sekretärin: Martina Diekkrüger
Pfarrbüro: Sprechzeiten nach Vereinba-
rung und in der Regel mittwochs 
von 16:00-18:00 ç  4382
kg.bokeloh@evlka.de  FAX  5150369
www.bokeloh.wir-e.de
Pastorin Gudrun Gerloff-Kingreen, 
 s. Corvinus
Küsterin: Sigrid Heise  ç  517130
Diakoniebeauftragte 
Gudrun Laqua ç  14715
Kirchenvorstand
Petra Mensching ç 515061
Annette Primke ç 8646
Jutta Rohrbach ç 9623980
Angelika Schmitt (stv.Vors.)ç  178044
Rita Seegers ç  3304
Gisela Thisius ç  14874
Vertreterinnen im Kirchenkreistag:
Gerlinde Hornig ç  4546
Christiane Grages ç  5846

Stiftung Zukunft mit Kirche

ç 15907
www.zukunft-mit-kirche.de

DE 2625 1524 9000 0011 6368 
Sparkasse Wunstorf 

2 Adressen 

Friedhof Wunstorf
Büro: Senator-Meier-Straße 8
Friedhofsleiterin: Regina Meyer
 ç 0176-55911854
regina.meyer@stiftskirche-wunstorf.de
Sekretärin: Katharina Thiele ç  16885 
Büro:  Di, Mi, Fr. 09:00-13:00 
 Do 15:00-18:00
Friedhof-Wunstorf@web.de



 Der Brief 3

Der Sommer neigt sich dem Ende zu – vor einem Monat hat ein neues Schuljahr 
begonnen. Und mit ihm hat sich besonders für Kinder und Jugendliche einiges in 
ihrem Leben geändert. Ich kann mich noch selbst erinnern, was es für mich immer für 
ein Ereignis war, wenn ein neues Schuljahr begann. Alle nach den Ferien wiedersehen 
– wie sich die Mitschüler verändert hatten. Selbst plötzlich in der Schule ein Jahr 
höher eingestuft zu sein. In die alten Räume zurückzukehren, aber nun eben – Schritt 
für Schritt und Jahr für Jahr – zu den Größeren zu gehören. Und besonders spannend 
war es natürlich immer auch zu sehen, wer neu an die Schule gekommen war – oder 
wenn man selbst mit dem neuen Jahr einen Schulwechsel hinter sich gebracht hatte 
und sich so auch biografisch mit dem Ende der Sommerferien etwas geändert hatte.

Spannung auf Neues – und gleichzeitig aber auch die Sehnsucht nach vergangenen 
Tagen. Das macht diese Zeit nach den Sommerferien aus. 

Hinter uns liegen: Tage angefüllt mit Sonnenschein und Schattenbänken, kalten 
Getränken und lauen Sommerabenden.

Für viele von uns sind die eine oder andere Woche Urlaub vergangen – und für die 
Kinder und Jugendlichen sogar wahrhaftige sechs Wochen Ferien. Bestehend aus 
Tagen, die sich – ich weiß es noch von früher – anfühlen wie pure Freiheit: Morgens 
aufstehen und eben erst einmal gucken, was der Tag so bringen wird. Freibad oder 
Steinhuder Meer? Oder doch lieber ein Tag in Hannover?

Aber nun: Seit Anfang August ist in den Schulen Niedersachsens wieder Alltag einge-
kehrt. An der Ev. IGS starten die Lehrerinnen und Lehrer und auch die Jahrgänge 5 und 
11 mit einem Gottesdienst in die neue Zeit. Gottesdienst als Zeit, um Kraft zu sammeln 
für das, was vor allen liegt. Um Rückschau zu halten. Und um Gottes Segen zu bitten 
für den Weg, der vor allen liegt. 

Denn gerade in der Schule ist bei so manchem und mancher die Frage aktuell: Wie 
wird es werden in der (neuen) Schule? Werde ich das, was ich mir vornehme, auch 
schaffen? 

Bei der Suche nach der Antwort auf diese Fragen reagieren alle unterschiedlich: 
Die eine schiebt diesen Gedanken vielleicht gelassen zur Seite – Hauptsache durch-
kommen. Der andere macht sich riesigen Druck. Will sein Bestes geben. Und ist am 
Ende vielleicht sogar selbst sein schärfster Kritiker.

Juli und August liegen hinter uns – die Sonne ist auch im September noch da. Der 
Blick in den Himmel lässt einen bei diesem Wetter die Augen zusammenkneifen. Das 
helle Licht sticht – und selbst wenn ich den Blick schnell abwende, bin ich trotzdem 
noch so geblendet, dass ein heller Punkt vor meinen Augen tanzt. 

Dann doch lieber die Augen nach unten richten – auf die eigenen Füße vielleicht. Mich 
orientieren, wo mich der Weg hinführt. Schritt für Schritt bedenken – und mich nicht 
von dem unendlichen Blau ablenken lassen.

Weite erfassen – oder Nähe nutzen. Zukunft bedenken – oder den Moment genießen.

Wandelt in allen Wegen, die euch der HERR, euer Gott, geboten hat, damit ihr leben 
könnt. (5. Mose 5,33*)

Für mich ist dieser Vers Gewissheit und Hoffnung zugleich: Gott kennt meinen Weg. 
Ob ich in die Ferne spähe – oder doch eher im Hier und Jetzt sein kann. Ob ich den 
vergangenen Tagen hinterher trauere. Oder die Erinnerungen mir Kraft geben für das, 
was ich gerade zu bewältigen habe. 

Gott kennt den Weg, der hinter mir liegt. Und den Weg, der vor mir liegt. Er kennt 
meinen Plan und begleitet mich. Und ich - lerne seinen Plan kennen. Stück für Stück. 
Sommer für Sommer. Jahr für Jahr. 

Wandelt auf dem Weg, den euch der HERR, euer Gott, geboten hat, damit ihr leben 
könnt.“

Ihre Franziska Oberheide, Schulpastorin Evangelische  IGS
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4 Jugendarbeit der Region

Tischkicker-WM 
2018

Es steht fest: Tunesien gewinnt die 
Weltmeisterschaft 2018! Ein buntes Fest 
trotzte grauen Wolken und Nieselregen 
in der Barne und lockte über 70 Tisch-
fußballer an die extra für diesen Anlass 
geliehenen professionellen Kickertische. 
Hier wurde, organisiert von „kurze 
Wege“, über vier Stunden lang ange-
feuert, gekickert, gegrillt und gestaunt. 
Alle 32 Nationalmannschaften der aktu-
ellen Fußballweltmeisterschaft wurden 
in Zweierteams vertreten. Immer dazwi-
schen und mit dabei, Mitarbeiter und 

Diplompädagoge Stephan Kuckuck als 
Spielleiter und stellvertretender Schiri 
mit Trillerpfeife. Kein Wunder, denn 
bei so viel Kampfgeist und engagierten 
Spielern, konnte es schon mal etwas 
heißer hergehen. Dabei war nicht nur 
das Können der Spieler an den Tischen, 
insbesondere beim packenden Finale, 
Mexiko gegen Tunesien, ,sondern auch 
ganz besonders das Geschehen rund 
um das Spielfeld herum zu betrachten. 
Zusätzlich zur Preisverleihung für die 
ersten drei Plätze im Turnier (1.Platz 
Tunesien, 2.Platz Mexiko, 3.Platz Nigeria) 
wurde auch der Preis für das Team mit 
dem besten Kostüm verliehen. Hierbei 
durfte sich Saudi-Arabien über den Sieg 
freuen. Auch wenn sich am Ende klar 
gezeigt hat, wer das Kicken am Tisch 
wirklich beherrscht, kamen ohne Zweifel 
alle Teilnehmenden zwischen 14 und 70 
Jahren auf ihre Kosten und kämpften 
mit ihren Teams um den WM-Pokal. Die 
Teilnehmerbeiträge gehen als Spende 
an die Caritas für das Projekt Klubs für 
Straßenkinder. Herzlichen Dank dafür! 

... #endlich18
Das Projekt kurze Wege wird 
erwachsen…
Ohne die Unterstützung vieler 
Menschen & Spender wäre es nicht das, 
was es heute ist. Denn wie Kinder und 
Jugendliche war unser Projekt stets 
auf Hilfe und Zuwendung angewiesen, 
um zu wachsen und sich immer weiter 
entwickeln zu können. 
Achtzehn Jahre haben wir uns nun schon 
ausprobiert, viele tolle Begegnungen 
gehabt, haben Grenzen erfahren und 
gelernt, diese zu überwinden.
Aber fertig sind wir noch lange nicht!

… das wird gefeiert und dazu 
laden wir herzlich ein:
Samstag, 01. September in der Zeit von 
15:00 bis 18:00 zu Kaffee und Kuchen 
in die Barnestr. 52 in Wunstorf. 
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Bauelemente
Fenster · Türen · Rollläden
● Haustüranlagen
● Zimmertüren
● Fensteranlagen
● Garagentore

Niels-Bohr-Straße 5
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 719 07

● Sicherung gegen
Aufbruch

● Wintergärten
● Terrassendächer
● Verglasungen

● Insektenschutz-
Systeme



 Aus der Region 5

Event 50+ 
Wir sind dabei
Am Samstag, 15. September findet erst-
malig das Event 50+ in der Fußgän-
gerzone in Wunstorf statt.
Hier lernen Sie die Vielfalt der Freizeit-
angebote für Menschen ab 50 Jahren 
kennen.
Viele attraktive Marktstände bieten 
Möglichkeiten, sich zu informieren und 
mitzumachen.
Auch unsere Kirchengemeinden  sind 
dabei.
Wir präsentieren die bunte Vielfalt 
unserer kirchlichen Angebote und im 
Job–Zentrum „Ehrenamt“ erleben Sie, 
was ehrenamtliche Mitarbeit in unseren 
Gemeinden zu bieten hat.
Bitte besuchen Sie doch unseren Stand 
und / oder machen Sie dort mit.
Nähere Informationen gebe ich gerne. 

Karola Königstein

Paketaktion 2018

Viele Menschen im Gefängnis haben 
„draußen“ niemanden mehr, der 
zu Weihnachten an sie denkt. Ihre 
Einsamkeit empfinden sie in dieser 
Zeit besonders stark. Darum sucht die 
christliche Straffälligenhilfe Schwarzes 
Kreuz Menschen, die bereit sind, einem 
dieser Inhaftierten zu Weihnachten ein 
Paket zu packen. Dinge wie Kaffee und 
Schokolade dürfen hinein. Was jemand 
hinter Gittern damit empfängt, ist aber 
weit mehr als das: vor allem das Gefühl, 
dass ein anderer Mensch an ihn denkt 
und ihm Gutes wünscht. 
Möchten Sie mitpacken? Weitere Infor-
mationen: Schwarzes Kreuz Christliche 
Straffälligenhilfe e.V., Jägerstraße 25 a, 
29221 Celle, Tel. 05141 946160, www.
naechstenliebe-befreit.de/paketaktion. 
Anmeldung bitte bis zum 09. Dezember

Tischgespräche mit 
Martin Luther
 - eine Ausstellung in zehn 
Stationen
Vom 22. Oktober bis zum 04. November 
bieten wir in der Stadtkirche eine ganz 
besondere Ausstellung an: Die „Tischge-
spräche mit Martin Luther“. Es ist eine 
Ausstellung in zehn Stationen.
Sind Martin Luthers Gedanken für uns 
noch aktuell? Können sie uns heute noch 
bei unseren Lebensfragen weiterhelfen? 
Texte, interaktive Objekte, Audiobeiträge 
und Bilder bieten in der Ausstellung 
die Möglichkeit, dem mit allen Sinnen 
nachzuspüren.
Diese Ausstellung lädt  zum Mit - 
Machen, Mit - Denken, Mit - Handeln 
ein. 
Eingeladen sind sowohl Einzelpersonen, 
Gruppen als auch Schulklassen.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag von 10:00 – 18:00, Samstag  und 
Sonntag  von 11:00 – 13:00.
Nähere Informationen und Kontakt: 
Karola Königstein.

 

Woche der Diakonie
Unerhört! #zuhören
Das diesjährige Motto der Woche der 
Diakonie schließt sich an die aktuelle 
gleichlautende Kampagne der Diakonie 
Deutschland an. Unerhört – mit diesem 
Begriff kommt zum Ausdruck, dass 
bestimmte soziale Fragen und Schief-
lagen nicht (ausreichend) wahrge-
nommen werden und dass dies durchaus 
zu kritisieren ist. Bevor man sich zu etwas 
eine fundierte Meinung bilden kann und 
ggf. Änderungen anstrebt, bedarf es des 
Zuhörens. Dieser Prozess der Auseinan-
dersetzung findet heutzutage auf vielen 
Ebenen statt – das kann von Angesicht 
zu Angesicht sein, aber auch mittels der 
neuen (sozialen) Medien geschehen.
Im Kirchenkreis und in den Kirchen-
gemeinden gibt es in diesem Jahr eine 
Vielzahl von Veranstaltungen und 
Gottesdiensten, die unter das genannte 
Motto gestellt sind; sie berühren eine 
große Bandbreite von Themen, u.a. zur 
Wohnungslosigkeit, zur Migration oder 
zur Hospizarbeit.
Sie alle sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen und sich durch genaues 
Zuhören ein eigenes Bild zu machen!



6 Aus der Region

„Lebendiger Advents-
kalender“
Wunstorf sucht wieder 
Gastgeber
Ungeachtet der aktuellen Wetterlage 
möchten wir Sie dennoch frühzeitig 
auf unseren diesjährigen „Lebendigen 
Adventskalender“ aufmerksam machen, 
um Sie vielleicht sogar als Gastgeber 
gewinnen zu können.
Wie bereits in den vergangenen sieben 
Jahren soll erneut vom 01. – 23. 
Dezember jeden Abend ab 18:00 ein 
Türchen unter einer anderen Adresse 
geöffnet werden.
Für ca. eine halbe Stunde kann der/
die jeweilige Gastgeber(in) diese kleine 
Veranstaltung nach eigenen Vorstel-
lungen gestalten. Dies umfasst nicht nur 
die Örtlichkeit (z. B. vor der Haus- oder 
Terrassentür, dem Garagen- oder 
Gartentor), sondern auch die Auswahl 
der Geschichten, Lieder oder Texte.
Im Vordergrund soll das Bestreben 
stehen, seinen Gästen in dieser bedeu-
tungsvollen Zeit - über alle Gemeinde- 
und Konfessionsgrenzen hinweg - ein 
Gefühl der Gemeinsamkeit, des Inne-
haltens und der Besinnung auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest zu geben. 
Das Anbieten eines kleinen Imbisses in 
Form von z. B. Schmalzbroten, Keksen 
oder anderen Knabbereien sowie eines 

alkoholfreien Heißgetränkes würde zu 
diesem Gefühl sicherlich beitragen.
Sie werden von uns in Form von Kerzen 
im Glas und Liederheftchen, die Ihnen 
gebracht werden, aber auch - im 
Bedarfsfall - durch Rat und zusätzliche 
Informationen unterstützt.
„Uns“, das sind für:
St. Johannes, Frau Erce-Inga Frost, 
Corvinus, Frau Pastorin Gudrun 
Gerloff-Kingreen, 
St. Bonifatius, Frau Dorothea Thiemann, 
Tel.: 971653,
Stift, Herr Heiko Schemmel, Tel.: 8980, 
heikoschemmel@gmx.de
Interessierte Gastgeber können sich bei 
diesen Ansprechpartnern bis zum 15. 
November melden.

„veni electa mea“
klangreich nach rom
Das Vocalensemble klangreich lädt am 
Sonntag, 02. September 18:00 zu einem 
a-cappella-Konzert in die Stiftskirche 
ein.
Unter dem Titel „veni electa mea“ - klang-
reich nach rom – präsentiert der Chor 
sein Programm für die im September 
bevorstehende Konzertreise nach Rom. 
Geistliche italienische und deutsche 
Vokalmusik verschiedener Epochen 
werden erklingen, unter anderem Werke 
von Palestrina, Monteverdi und Bach bis 
hin zu Buchenberg, Herzog, Antognini 

und Durighello. Das Programm wird 
abgerundet mit Musik für Querflöte solo 
(Alexandra Heinzelmann-Emden) und 
mit Improvisationen an der japanischen 
Shakuhachi (Heinrich Krull).
Das Vocalensemble klangreich unter der 
Leitung von Felicia Nölke ist ein junger 
Chor aus Hannover, der zu Beginn des 
Jahres 2011 aus einem kleinen Kreis 
Singbegeisterter gegründet wurde. 
Seitdem entwickelte sich der Chor 
rasant. Heute setzt er sich aus ca. 35 
Sängerinnen und Sängern zusammen, 
von denen die meisten über langjährige 
Chor- und Ensembleerfahrung verfügen. 
Alle verbindet der Spaß am gemein-
samen Singen und die Freude am Erar-
beiten eines vielseitigen Repertoires, das 
aus geistlicher und weltlicher a-cappella 
Musik von der Renaissance bis zur 
Gegenwart besteht.
Der Eintritt ist frei.

10 Jahre Gemeinde– 
Café St. Johannes
Dank an Gäste und ehrenamt-
liche Mitarbeiter/innen
Vor 10 Jahren haben wir das Gemeinde– 
Café von St. Johannes gegründet.
Und das mit allem Pipapo. Die Kirchen-
gemeinde hat uns machen lassen: ein 
neues Farbkonzept für zwei Räume, 
Wände neu streichen, neue Gardinen an 
die Fenster, Werbezettel etc.



Wir waren noch im alten Gemein-
dezentrum – Menschen, die dort ein 
und aus gingen, sollten miteinander 
bei Kaffee, Kuchen und Waffeln ins 
Gespräch kommen und in Aktion. 
Parallel dazu tanzte der Tanzkreis von 
Frau Stosch. Man lieh sich seine Bücher 
in der Bücherei im Keller beim Team um 
Elfriede Ritter. Die Kinder spielten beim 
MiKiNa (Mittwochskindernachmittag) – 
es war einfach schön.
Mit dem Auszug aus dem Gemein-
dezentrum und dem Einzug in den 
Kuppelsaal im Altenheim St. Johannes 
begann dann eine echte Durststrecke 
– die Mitarbeiterinnen gingen mora-
lisch auf dem Zahnfleisch. Die Besu-
cherzahlen gingen dramatisch zurück. 
Wir machten eine Pause und fanden 
dann mit unserem Café Unterschlupf 
im Laden von „kurze Wege“. Und dort 
durften wir dann auch noch dienstags 
ein Frühstücks – Café eröffnen.
Als dann das Diakonisch–kirchliche 
Zentrum gebaut wurde, hat das Team 
um Anita Netz zusammen mit dem 
Küchenbauer die Küche konzipiert und 
eingerichtet.
Dank sei allen ehrenamtlichen Mitar-
beitern und Mitarbeiterinnen, die in 
dieser Zeit mit angepackt haben, die 
mitgestaltet und unterstützt haben.
Wir würden uns freuen, wenn alle 
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen 
aus dem Team der Gemeinde – Cafés und 
aller anderen Cafés in unserer Region in 
einem Gottesdienst mit uns und einem 
anschließenden Umtrunk dieses Ereignis  
ein klein wenig feiern.
Den Termin für den Gottesdienst werden 
wir noch bekannt geben.

Karola Königstein

Mehrgenerationen-
haus                            
Familie: Mit- und Füreinander der 
Generationen findet in Familien statt, 
auch dann, wenn diese an verschie-
denen Wohnorten leben. Die jüngere 
Generation schätzt ihre Großeltern, sie 
nehmen sich Zeit füreinander. Junge 
Eltern gestalten ein Miteinander mit 
ihren Vätern und Müttern, unterstützen 
sich gegenseitig, möchten ihre Kinder 
und Eltern versorgt wissen, und setzen 
sich dafür ein, ihren Eltern ein selbst-
ständiges Leben bis ins hohe Alter zu 
ermöglichen. Es ist das Band der Familie, 
das verbindet.
Gelingende Nachbarschaften: Nach-
barschaften können die Familie nicht 
ersetzen, werden aber als ein wichtiges 
unterstützendes Netzwerk empfunden. 
Im Mit- und Füreinander in gelingender 
Nachbarschaft nehmen sich Menschen 
im alltäglichen Leben wahr. Oft sind es 
kleine Dinge, kleine Gesten, gegenseitige 
Hilfe, die als selbstverständlich ange-
sehen werden. Das Mit- und Füreinander 
mehrerer Generationen in der Nachbar-
schaft wird zur Bereicherung für alle - 
für einige Beteiligte in der heutigen Zeit 
notwendiger denn je. 
Wahlfreundschaften mit mehreren 
Generationen: Entspricht dieses Lebens-
modell dem Zeitgeist? Wenn Lebensge-
staltung als Projekt mit klaren Vorstel-
lungen und Wünschen bezüglich eines 
Miteinanders mit mehreren Genera-
tionen verstanden wird, kann die Wahl-
freundschaft eine gute Wahl sein.
Wahlfreundschaften sind oft zeitlich 
begrenzt angelegt, an gemeinsamen 
Interessen orientiert, einem bestimmten 

Ziel folgend, nicht zwingend an Wohnort 
oder Wohnumfeld gebunden. Ein 
Mit- und Füreinander in Wahlfreund-
schaften kann in einer  analogen und 
digitalen Lebenswelt sinnstiftend und 
wirkungsvoll zugleich sein.

Dorothea Manthey
Koordinatorin Mehrgenerationenhaus

Die ökumenische 
Frauengruppe lädt zu 
folgenden Terminen 
ein:
Dienstag 11. September, 19:30 in St. 
Bonifatius  „Als Fremde in Wunstorf zu 
Hause“  Gespräch über Erfahrungen mit 
Frauen aus verschiedenen Ländern.
Leitung  Monika Walter.
Dienstag 23. Oktober, 19:30  im Stift  
„Reformation - reine Männersache?!“. 
Leitung  Marlene Richter.
Mittwoch 14. November, 19:30 im Stift  
„Aufbruch – Neues wagen“. 
Leitung Margret Möller.
Dienstag 04. Dezember, 18:00 in 
Corvinus „Lebendiger Adventskalender: 
Frauen des Advents.“ 
Leitung Annelie Leschik und Karin Adler.

Wir sind Ihre Experten für
•	 Zentralheizungen
•	 Sanitäre Anlagen
•	 Öl- und Gasfeuerungen
•	 Solar-Anlagen
•	 Komplett-Bad-Sanierungen incl. 

Fliesenarbeiten

Düendorfer Weg 33
31515 Wunstorf
Tel.: 05031/4067
Fax 05031/9547-14

 Weiterhin viel Erfolg
 in allen Geschäftsbereichen!

Recycling
Tintenpatronen / Toner-
kartuschen
Patronen und Kartuschen von Ihren 
Druckern können Sie gerne im Gemein-
debüro der Stifts-Kirchengemeinde 
abgeben. Wir führen diese einer 
Recycling-Firma zu und erhalten 
dafür - soweit die Patronen wieder-
verwertbar sind - eine kleine Unter-
stützung. So  können Sie der Umwelt 
und der Gemeinde gleichermaßen einen 
Gefallen tun!
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Kirchenkreisfrauen-
treffen
Es wird eingeladen zum Kreis-
frauentreffen am Mittwoch, 
19. September. 
Der Nachmittag, der für alle interes-
sierten Frauen offen ist, beginnt um 
15:00 im Gasthaus Kuckuck im OT 
Kolenfeld, Bültenstr. 22.
Seit genau 51 Jahren gibt es dieses 
Kreisfrauentreffen - zuerst noch für 
den Kirchenkreis Wunstorf - inzwi-
schen für den Kirchenkreis Neustadt-
Wunstorf gemeinsam als Nachmittag 
der Begegnung. Superintendent Michael 
Hagen wird zu Beginn eine Andacht  
halten. Für das musikalische Rahmen-
programm sorgen Sabine Borsum mit 
Akkordeonmusik und der Tanzkreis 
Kolenfeld. Bei Kaffee und Kuchen ist 
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. (Kosten pro Person: 7,50 €). 
In diesem Jahr haben wir Susanne Briese 
als Referentin gewinnen können. Als 
frühere Pastorin der Kirchengemeinde 
Luthe ist sie vielen persönlich bekannt. 
Inzwischen arbeitet sie als Landespas-
torin für Ehrenamtliche und leitet das 
Arbeitsfeld Ehrenamt und Gemeinde-
leitung in unserer ev.-luth. Landeskirche 
Hannover. Sie wird einen Vortrag halten 
zum Thema: „Die Kirche? - Nicht ohne 
das Ehrenamt.“. Aber was genau ist 
das Ehrenamt? Und wie könnte eine 
zukunftsfähige Zusammenarbeit von 
beruflich und ehrenamtlich Engagierten 
in der Kirche aussehen?“ Melden Sie sich 
bitte bei Pastorin Christa Hafermann 
in Kolenfeld an. (Tel.: 3168 oder 
KG.Kolenfeld@evlka.de) 

Glauben.Bilden.Reisen 
erkundet das Kloster 
Barsinghausen

Die Juli-Fahrt mit Glauben.Bilden.
Reisen führte die Gruppe an einem 
strahlenden Sommernachmittag nach 
Barsinghausen. Dort gab es bei einer 
Führung durch das Kloster, die Kloster-
kirche St. Marien und den Klostergarten 
mit der leitenden Diakonisse Schwester 
Barbara viele interessante Einblicke in 
das heutige Klosterleben. Vor über 800 
Jahren wurde das Kloster erstmalig 
urkundlich erwähnt, es ist das älteste 
der Calenberger Klöster und wird von 
der Klosterkammer Hannover verwaltet. 
Seit der Reformation ist es ein evangeli-
sches Damenstift. Die im Augenblick im 
Kloster lebenden Stiftsdamen bilden den 
Klosterkonvent und leben nach klöster-
lichem Rhythmus ora et labora. 
Im Anschluss an die Führung wurde 
eine kurze, von der Gruppe improvisierte 
Andacht in der Kirche gehalten. Danach 
erkundete man die Fußgängerzone, traf 
sich zu einem Imbiss und trat dann die 
Rückreise nach Wunstorf an. 
Im September soll die zunächst ange-
kündigte, aber aus organisatorischen 
Gründen leider verschobene Fahrt nach 
Hamburg stattfinden. Für den Oktober 
ist eine Fahrt zum Thema Essen und 
Trinken geplant. 
Zu allen Angeboten liegen die Flyer mit 
einer ausführlichen Beschreibung und 
dem Anmeldformular spätestens vier 
Wochen vor Reisebeginn in den Kirchen-
gemeinden aus. Informationen gibt es 
auch im Internet unter kirche-neustadt-
wunstorf.de oder bei Diakonin Karola 
Königstein. 

Barbara Koch  und  Gabi Jäger

Möchten Sie selbst gern Reisen 
organisieren und begleiten?
Wenn Sie unternehmungslustig und 
vielseitig interessiert sind, gerne Verant-
wortung übernehmen und Lust und Zeit 
haben, Ausflüge im Team vorzubereiten 
und zu begleiten, dann nehmen Sie bitte 
Kontakt zu uns auf. Ansprechpartnerin 
ist Diakonin Karola Königstein.

Achtung! Ehrenamts-
fest verschoben! Bitte 
notieren!
Liebe ehrenamtlich Mitarbeitende in 
unseren Gemeinden: Bereits im letzten 
Regenbogen haben wir es angekündigt: 
unser Ehrenamtsfest der vier Kirchen-
gemeinden Bokeloh,  Corvinus, St. 
Johannes und Stift  findet nicht im 
August, sondern  am 19. Oktober  um ca. 
18:30 / 19:00 statt. Die genaue Uhrzeit 
erfahren Sie noch gesondert. 
Was sich aber nicht verändert: wir 
freuen uns auf einen schönen Abend mit 
Ihnen allen.
Bei Fragen rufen Sie mich bitte an.

Karola Königstein
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Neulich überkam es mich ganz über-
raschend. Auf der Suche nach einem 
gebrauchten Sparschwein im Internet 
entdeckte ich sie wieder: Die alte 
Spardose der Postbank in Form eines 
stehenden Briefkastens aus Plastik – 
genau so wie in Jugendtagen, in den 
70ern. Und sofort sprang es mich an: 
„Ein Stück Heimat“, dachte ich - etwas 
sehr Vertrautes aus alten Tagen.
Ich liebe diesen Begriff „Heimat“. Er 
hat einen warmen Klang für mich. 
Tatsächlich ist das, was wir mit diesem 
Begriff verbinden aber doch sehr viel 
komplexer, als es auf den ersten Blick 
scheinen mag. Jeder von uns – wie 
die Künstlerin Annette Wendt kürzlich 
bei uns in Wunstorf aus allen Teilneh-
menden ihres Projektes herausgekitzelt 
hat - verbindet damit unterschiedlichste 
Dinge, z. B.: Landschaften, Orte, Sprache, 
Menschen, Musikstücke, Jahreszeiten, 
Mahlzeiten, Gewohnheiten, Fern-
sehserien und eben auch bestimmte 
Gegenstände. 

Interessant ist bei dieser Frage ein Blick 
auf die biblischen Schriften, die packen 
das Thema nämlich etwas anders an. 
Auffällig ist zunächst einmal, dass es 
dort wohl so etwas gibt, was wir die 
„Erfahrung von Verlust der Heimat“ 
nennen würden. Im Hebräischen oder 
Griechischen existiert aber eben kein 
Wort, das dem deutschen Wort „Heimat“ 
entsprechen würde. Hingegen finden 
sich immer wieder Aufbruchsgeschich-
ten hin zu einem Ort, den Gott weist. 
Und gerade im Alten Testament taucht 
an diesen Stellen das hebräische Wort 
„menucha“ auf, das dem deutschen 
Begriff „Heimat“ am nächsten kommt, 
aber auch mit „Freiheit“ und oft mit 
„Ruhe“ übersetzt werden kann. Man 
könnte also sagen: Biblische Heimat-
geschichten berichten nicht etwa von 
einem verträumten, immer dagewe-
senen und gleichbleibenden Ort oder 
einer stehen gebliebenen Zeit. Sie 
erzählen von Veränderung und sind 
im Grunde so etwas wie „Auf- und 
Umbruchsgeschichten“, bei denen sich 
der betreffende Mensch aber ganz 
bewusst dem dynamischen und schüt-
zenden Eingreifen Gottes anvertraut.
Das mag jetzt erst einmal sehr abstrakt 
und trocken klingen, ist es bei genauem 

Hinschauen aber überhaupt nicht. Es 
offenbart vielmehr eine große Boden-
ständigkeit, die im Übrigen unserer 
eigenen Erfahrung nahekommt. Denn 
mit zunehmendem Alter bleibt es 
uns nicht erspart, zu entdecken: Es 
„wandelt“ um uns herum. Nicht nur wir 
selbst verändern uns im Laufe der Jahre 
und Jahrzehnte. Auch die Gesellschaft 
und die ganze Welt sind in stetigem 
Aufbruch und in ständiger Veränderung. 
Und auch all die eingangs genannten 
Begriffe, die wir mit Heimat verbinden 
- von Landschaften, über Sprache bis 
hin (erschreckenderweise) zur Jahreszeit 
– unterliegen, ob wir das wünschen 
oder uns dagegen wehren, der Verän-
derung. Einige dieser Veränderungen 
sind erfreulich, bis sehr erfreulich. 
Andere wiederum haben mit Abschied-
nehmen - mitunter endgültigem und 
sehr schmerzlichem Abschiednehmen - 
zu tun.  
Entsprechend dem Wissen um diesen 
stetigen Wandel ermutigen die bibli-
schen Schriften den Leser, sich ganz in 
das „Heute“ einzubringen und es mit 
seinen begrenzten Möglichkeiten zu 
gestalten. Zwei gegensätzliche Pole sind 
es allerdings, vor denen die Bibel an 
dieser Stelle warnt. Zum einen mahnt 
sie, nicht dem naiven Irrglauben zu 
verfallen, man könne durch mensch-
liche Kraft in irdischen Zeiten so etwas 
wie ein persönliches oder gesellschaft-
liches Paradies errichten und sich 
dort dauerhaft gemütlich einrichten. 
Zum anderen tritt das Wort Gottes 
dem Hörenden dort kräftig gegen das 
Schienbein, wo er sich gemütlich in 

seine kleine Welt zurückziehen will und 
sich nicht mehr den Nöten und Heraus-
forderungen seiner Zeit stellen will.

Claus-Carsten Möller

Auf dem Weg!

Wir sind für Sie da:
•	 wenn Sie sich mit einem Menschen 

aussprechen oder vertraulich etwas 
besprechen wollen.

•	 wenn Sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr in den Gottes-
dienst kommen können und zu 
Hause Abendmahl feiern möchten.

•	 wenn Sie möchten, dass bei 
Krankheit oder im Sterben jemand 
kommt und, wenn Sie es wünschen, 
ein Gebet spricht oder auch mit 
Ihnen das Abendmahl feiert.

Wir sind für Sie da. 
Rufen Sie uns an (s. Seite 2):
Pastorin  Gudrun Gerloff-Kingreen 
Pastor Thomas Gleitz  
Diakonin Karola Königstein
Diakon Stefan Krüger 
Pastor Volker Milkowski
Pastor Claus-Carsten Möller
Pastorin Franziska Oberheide
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Wir trauern
Am 18. Juni starb Anita Netz im Alter 
von 67 Jahren. Zurück bleiben ihr 
Mann Peter, ihre drei Söhne mit ihren 
Familien und wir alle.
Anita hat neun Jahre lang in unseren 
Gemeinde–Cafés mitgearbeitet. 
Wenn Sie uns fragen, wer Anita für 
uns war, dann können wir hiermit nur 
unvollständig antworten:
Anita hat in den vergangenen Jahren 
hauptsächlich das Gemeinde–Café St. 
Johannes am Mittwoch Nachmittag  
zusammen mit dem Café–Team 
geführt.
Sie hat wunderbare Torten gebacken. 
Sie hatte immer den Überblick über 
die Dienstpläne.
Mit viel Energie hat sie trotz ihrer 
Krankheit den Motor im Café am 
Laufen gehalten.
Wenn sie mit Humor in der Stimme 
sagte: „Also, nun reißt euch mal 
zusammen!“, dann hat man sich 
zusammengerissen - wem konnte 
man dieser Aufforderung mehr nach-
kommen? Sie hat trotz körperlicher 
Einschränkungen immer und überall 

mit angefasst. 
Ihr Humor, ihre klare Sicht auf 
Menschen und Situationen und auch 
ihr Schweigen werden uns fehlen. 
Wenn es wieder einmal „menschelte“, 
hat sie so manchem Schwerem  und 
Hartem  die Spitze genommen.
Wir sind sehr dankbar für die 
Lebenszeit, die Freundschaft und die 
Liebe,  die Anita uns geschenkt hat – 
uns, den ehrenamtlichen Kolleginnen, 
der Gemeinde, und mir in meiner 
Arbeit als Diakonin.

Karola Königstein

„Je schöner und voller die Erin-
nerung, desto schwerer ist die 
Trennung.  Aber die Dankbarkeit 
verwandelt die Erinnerung in stille 
Freude.“
Mit diesen Worten von Dietrich 
Bonhoeffer möchten wir Frau Anita 
Netz gedenken, die am 18. Juni im 
Alter von 67 Jahren von uns gegangen 
ist.
Anita Netz war viele Jahre ehren-
amtlich leitend im Café-Team der 
Region Süd Stadt, in der Gemeinde 

St. Johannes, tätig. Ihre ehrenamt-
liche führende Tätigkeit war geprägt 
von Liebe, Freundschaft, Humor, 
Geduld, Ausdauer, aber auch von 
Durchsetzungsvermögen.

Sie hat mit allem wie sie war und was 
sie war unsere Gemeinde bereichert.
Dafür sind wir sehr, sehr dankbar.
Auch sind wir in Gedanken bei 
der Familie von Anita Netz.
Mit stiller Freude denken wir zurück 
an das Gewesene, die Zeiten hier in 
St. Johannes mit ihr.

Der Kirchenvorstand von St. Johannes

Wir suchen Ehrenamtliche für den Arbeitsbereich „ Ausstellungen“

- Sie suchen eine zeitlich begrenzte, ehrenamtliche Tätigkeit?

- Sie bilden sich gern weiter?
- Sie planen gern?
- Sie sind gern kreativ?
- Sie sprechen gern mit Menschen, können auf Menschen zugehen?

- Sie packen gern mit an, sind vielleicht auch handwerklich geschickt?

- Sie probieren sich gern  im Bereich Grafik und Werbung aus?

Dann haben wir genau das Richtige für Sie. Denn wir suchen Menschen, die bei unseren Ausstellungen mitar-

beiten. Das können Ausstellungen sein, die bereits fertig sind oder aber auch Ausstellungen, die wir von Grund 

auf selbst entwickeln.
Sie haben die Wahl zwischen vielen zeitlichen und inhaltlichen Formen Ihrer Mitarbeit.

Es ist für jede/n etwas dabei.
Wir bieten:

- Zusammenarbeit im Team;
- Eine Arbeit, die Sie Ihren Fähigkeiten entsprechend gestalten können;

- Begleitung durch die Freiwilligen–Managerin Diakonin Karola Königstein;

- Verbindliche Absprachen;
- Versicherung; 
- Weiterbildungsmöglichkeiten;

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte bei Diakonin Karola Königstein,

Telefon: 778264; karola.koenigstein@evlka.de

Aktuell suchen wir Personen, die die Ausstellung „Tischgespräche mit Martin Luther“  begleiten.
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Regelmäßige Termine in der Region
Spirituelle Jugendarbeit
Montag: 
 16:00-18:00 Wipp-Lounge, Oberstufentreff 
Dienstag: 
 14-täglich 18:00-20:00 Treffpunkt „C“ 
 Jugendraum Corvinus
Mittwoch: 
 16:00-20:00 Wipp-Lounge, darin: 
 18:00-20:00 Team Kindergottesdienst
Donnerstag: 
 15:00-17:00 Beratungs-Zeit in der Wipp-Lounge
 18:00-20:00 Jugendgottesdienst-Team
 1. Donnerstag im Monat von 
 18:00-20:00 Jugend-Männer-Abend
Freitag: 
 3. Freitag im Monat Blaue Stunde
 18:00-20:00 Wipp-Lounge
Sonntag: 
 3. Sonntag im Monat 
 18:00 VIP-Jugendgottesdienst 

Kurze Wege
Offener Treff (ab 6 Jahren)  Mo 15:00-18:00
Schülercafé (ab 10 Jahren) Di 16:00-18:30
Tanzkurs Prinzessin aus 1001 Nacht (ab 4 J.) Mi 16:30-17:30
Tribal Style Tanzkurs für Erwachsene Mi  ab 17:30
Kindertreff (für Kinder von 6-10 Jahren) Do 15:30-17:00
Kidstreff-Musik, Billard & Co (10-13 Jahre) Do 17:00-19:00
Breakdancetraining (ab 6 Jahren) Do 17:00-18:00
Jugendtreff (ab 13 Jahren) Do 19:00-21:00
Bolzplatztreff, Treffen vor dem Laden Fr 16:30 -18:00
Mädchenzeit (für Mädchen ab 10 Jahren):  Fr 15:00–17:00

Weitere Gruppen
Café Immergrün: Erster Sonntag im Monat in der Friedhofs-

gärtnerei Steigert,  14:30-17:00
Ökumenische Frauengruppe, Karin Adler, Tel.: 72793, 
 Marlene Richter, stv. Gabi Gierke, Tel.: 5503

Termine in der Region
04.09. 19:30 Sitzung Regionsvorstand
11.09. 19:30 Ök. Frauengruppe, St. Bonifatius
23.09. 13:00-17:00 Infotag auf dem Friedhof
13.10. 14:00  Jubiläum Shanty-Chor Wunstorf
23.10. 19:30 Ök. Frauengruppe, Stift
14.11. 19:30 Ök. Frauengruppe, Stift



Bokeloh
04.09. 09:00 Frauenfrühstück
11.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
12.09. 19:30 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
18.09. 19:30 Sitzung QE-Team
09.10. 15:00 Kirchenkaffee
10.10. 19:30 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh
16.10. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
17.10. 12:00 Start MittagsMiteinander
23.10. 19:30 Sitzung QE-Team
24.10. 17:30 Geburtstagsbesuchsdienstkreis
13.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
20.11. 09:00 Frauenfrühstück
20.11. 19:30 Sitzung QE-Team
28.11. 17:30  Geburtstagsbesuchsdienstkreis
28.11. 19:30 Ökumenischer Männerkreis Bokeloh

Corvinus
02.09. 11:00 Kirchenkaffee
03.09. 11:00 „Herdgespräche“: gemeinsam kochen - essen - 

gesellig sein
05.09. 15:30 Gemeindekreis mit Kaffee und Kuchen
06.09. 10:00 Mama-Café
06.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
07.09. 16:00  Schreibwerkstatt „Textschmiede“
10.09. 20:00 Elternabend in der Kita
14.09. 16:00  Gottesdienst und Begrüßungsfest im KiGa
15.09. 18:00 Konzert Kammerchor Schloss-Ricklingen
19.09. 15:30 Gemeindekreis mit Kaffee und Kuchen
19.09. 18:00 Gemeindeausschuss-Sitzung
27.09. 19:30 Elternabend der neuen Vorkonfirmandeneltern
30.09. 10:00 Begrüßung der neuen Vorkonfirmanden
01.10. 11:00 „Herdgespräche“: gemeinsam kochen - essen - 

gesellig sein
05.10. 09:00 Erntedankgottesdienst in der Kita
05.10. 16:00  Schreibwerkstatt „Textschmiede“
07.10. 11:00 Kirchenkaffee
13.10. 09:00  Corvinus-Frühstück für Leib und Seele
17.10. 15:30 Gemeindekreis mit Kaffee und Kuchen
17.10. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
18.10. 18:00 Treffen des Corvinus-Küchenteams
20.10. 09:00  Seminartag der Freien Selbsthilfegruppe
21.10. 16:00 Lesung der Schreibwerkstatt „Textschmiede“
27.10. 09:00  Gartenaktion im Kindergarten
27.10. 19:00 Chor-Konzert VOICE!
31.10. 11:00 Geistliche Matinee zum Reformationstag
02.11. 16:00 Lichterfest und Gottesdienst in der Kita
02.11. 16:00  Schreibwerkstatt „Textschmiede“
03.11. 09:00  Seminartag der Vorkonfirmanden
04.11. 10:00 Vorstellung der neuen Vorkonfirmanden
04.11. 17:00 Konzert „Rund um den Flügel“: Oboe und Klavier
05.11. 11:00 „Herdgespräche“: gemeinsam kochen - essen - 

gesellig sein
07.11. 15:30 Gemeindekreis mit Kaffee und Kuchen
11.11. 11:00 Kirchenkaffee
12.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
17.11. 09:00  Corvinus-Frühstück für Leib und Seele
21.11. 15:30 Gemeindekreis mit Kaffee und Kuchen

25.11. 10:00 Vorbereitung Krippenspiel
26.11. 18:00 Musikausschuss-Sitzung

St. Johannes 
03.09. 09:30 Montagssenioren
04.09. 09:30 Besuchsdienstkreis
08.09. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
08.09. 15:00 SeniorenNachmittag
10.09. 20:00 Literaturkreis
11.09. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
18.09. 09:30 Seniorengesprächskreis
27.09. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
29.09. 10:00 Flohmarkt/Pflanzenbörse
01.10. 09:30 Montagssenioren
02.10. 09:30 Besuchsdienstkreis
04.10. 10:00 Andacht in der Kita
08.10. 20:00 Literaturkreis
09.10. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
13.10. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
13.10. 15:00 SeniorenNachmittag
16.10. 09:30 Seniorengesprächskreis
23.10. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
25.10. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben
01.11. 10:00 Andacht in der Kita
05.11. 09:30 Montagssenioren
06.11. 09:30 Besuchsdienstkreis
10.11. 08:30 Allianz-Gebetstreffen
10.11. 15:00 SeniorenNachmittag
12.11. 20:00 Literaturkreis
13.11. 19:00 Kirchenvorstandssitzung
20.11. 09:30 Seniorengesprächskreis
29.11. 19:30 Gesprächskreis Glaube und Leben

Stift
02.09. 18:00 „Veni electa mea“ Konzert „klangreich“
03.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
06.09. 14:30  Café K -Thema der Woche: Diakonie
07.09. 21:00 “Grace and Fire” Werke von Cazzati, Marini, 

Vivaldi, Leclair u. a.
09.09. 08:30  Beginn Konfirmandenunterricht Sonntags-

gruppe von P. Gleitz
09.09. 11:00  Stadt, Land, spielt! : Spiel!Gemeinde
09.09. 13:00 Infotag auf dem Friedhof, Senator-Meier-Str. 
17.09. 18:30  Spiel!Gemeinde
20.09. 08:00  Orgelentdeckertag für Schulen
20.09. 14:30  Café K - Café-Betrieb m. Treffen d. Altkantorei
20.09. 18:15  Besuchsdienstkreis
26.09. 15:00 Altenclub Klein Heidorn
05.10. 21:00 Rose sans per - Musik des 13. und 14. Jhd.
15.10. 18:30 Spiel!Gemeinde
15.10. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
18.10. 18:15  Besuchsdienstkreis
24.10. 15:00 Altenclub Klein Heidorn
27.10. 09:30 Frauenfrühstück
03.11. 20:00 Sinfonische Herbstklänge, s. S. 25
05.11. 19:30 Kirchenvorstandssitzung
15.11. 18:15  Besuchsdienstkreis
19.11. 18:30  Spiel!Gemeinde
21.11. 15:00 Altenclub Klein Heidorn

12 Termine - für alle - an verschiedenen Orten 

Alle aktuellen Termine: https://kirche-neustadt-wunstorf.de/?q=termine-der-region-süd-stadt



Kindergottesdienst in der Schulzeit, sonntags 10:00-11:00
KiGo - Team  14täglich, i.d.Regel dienstags/mittwochs 19:30 
Frauenfrühstück/Kirchenkaffee, Jutta Rohrbach, im Wechsel 

monatlich dienstags 09:00 bzw. 15:00  s. S. 12
Geburtstagsbesuchsdienst alle 8 Wo. mittwochs 17:30-19:00
Gottesdienst-Vorbereitungsteam nach Vereinbarung, s. S. 12
Redaktionskreis „Regenbogen“: H. Kaiser nach Vereinbarung
Kreis der Gemeindebriefausträger: Inge Prick/ Gemeindebüro

„Kirchen-Öffner-Team“: I. u. W. Grünwald nach Vereinbarung
Lesungen im Gd: Anne-Dore Gründer  nach Vereinbarung
Männerkreis,  1. Mittwoch 19:30,  Hans-Jörg Rohrbach
Pilgern: G. Laqua, S. Rust,  nach Vereinbarung
QE-Team: Angelika Schmitt,  3. Dienstag im Monat um 19:30

Gemeindekreis, W. Bonnke/G. Gerloff-Kingr. mittwochs 15:30
Kirchenchor, A. Bogdan  mittwochs 19:00-21:00
Voice!-Chor, A. Moll, ç 01578-5289676 mont. 19:30-21:30
Bläserensemble, C. Broecker nach Vereinbarung
Kindergottesdienst  2. Sonntag im Monat 10:00
Treffen KiGo-Team nach Verabredung                    ç 72222

Jugendgruppe  14-täglich dienstags 18:00 
Besuchsdienst nach Vereinbarung
Freie Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenab-

hängige und deren Angehörige dienstags 19:00
Let´s Talk            1x im Monat  donnerstags ç: 0162-4265751

 Gruppen und Kreise - für alle - an verschiedenen Orten 13

Bläserkreis, A. Holzapfel         donnerstags 20:00-21:30
Hornensemble, G. Gaubisch,    montags 20:00-21:30
Kammermusikgruppe, s. o., 14-täglich, freitags19:00-21:00 
Jugendchor, Anke Drude, ç 705854,  dienstags 18:15-19:15
Allianz-Gebetstreffen, Horst Schwarz ç 74163
  2. Samstag im Monat 08:30
Bücherei im Keller von Haus Johannes:  Mi / Do 16:00-18:00 

Frühstückscafé dienstags 09:00-11:00
Gemeindecafé (+ Basteln u. Spielen f. Kinder) Mi 14:30-16:30
Gesprächskreis „Glaube und Leben“, Ehepaar Möller, 
 Mühlenkampstr. 41, letzter Do. im Monat  19:30
Gottesdienstausschuss, ç 6900834  nach Vereinbarung 
KiGo- Vorbereitungsteam, ç 6900834 nach Vereinbarung 
Kindergottesdienst in der Schulzeit:  1. Sonntag10:00

Kinderkatechese, Ehepaar Simon u.  P. Möller 
  donnerstags 08:15-09:15 und 10:00-11:00 
Kita-Ausschuss, Manfred Gröne  ç 15907
Krabbelgruppe, C. Herbst,  dienstags 09:30
Literaturgesprächskreis, G. Arning
  2. Montag im Monat 20:00-22:00 
Montagssenioren, A. Bunkus 1. Mo. im Monat 09:30-11:00
Redaktionskreis Regenbogen“, H. Struß, ç 7075046 
  nach Vereinbarung
Seniorengesprächskreis, P. Möller
  3. Dienstag im Monat, 09:30-11:00 
Seniorennachmittag, M. Heintze, ç 2563
  2. Samstag im Monat 15:00

Für Jugendliche
Kindergottesdienst-Team D. Krüger mittwochs  18:00-20:00
Jugendgottesdienstkreis, D. Krüger  donnerstags18:00-20:00 
Christliche Pfadfinder (www.cpd-wunstorf.de)
Wölflinge (ab 7 Jahren), Anke Bendorf-Schneider, 
 bendorf-schneider@arcor.de
Jungs 9-11 J.:  montags 16:30-18:30
Pfadfinderstufe (ab 12 Jahren), 
 Pascal Gülich, cpd-wunstorf@gmx.de
Mädchen 13 J.:  mittwochs 17:00-19:00
Jungs 12-14 J.: mittwochs 18:00-20:00
Jungs 15-17 J: montags 17:00-19:00
Mädchen 16-17 J.: montags 17:00-19:00
Jungs & Mädchen 14-18 J.: donnerstags 17:00-19:00
Jugendliche 14-22 J. (Führerrunde): montags 19:15-20:30
Kirchenmusik: 
Gottesdienstkantorei mittwochs 20:00-21:45
Jugendkantorei dienstags 17:00-18:30
Projektchor n. Absprache, 14-tägl. donnerstags 19:30-21:30
Schola  Proben nach Vereinbarung
Orgelunterricht:  nach Vereinbarung

Altenclub Klein Heidorn,  Freizeitheim,  Fr. Jäkel  ç 2146 
  Letzter Mittwoch im Monat 15:00
Besuchsdienst, P. Volker Milkowski  i.d.R. vorletzter Do, s. S. 12
Café K, Anni Lechner, 1. und 3. Donnerstag i.M. ç 14734
Förderverein Kantorei Wunstorf, Ludwig Büsing ç 5943
Forum Stadtkirche, Hans H. Hanebuth  ç 16496
Frauenfrühstück  Marlene Richter ç 16996, s. S. 12
Frauengesprächskreis Christel Albrecht   ç 3946 

 2. Mittwoch im Monat 19:00-21:00
Handarbeiten Miteinander-Füreinander   ç 913885
  montags - ungerade Woche - 16:00-17:30
Hausaufgabenhilfe Rückenwind, Peter Kuschel  ç 3779
Landeskirchliche Gemeinschaft  dienstags 19:30-21:00
  2. und 4. Sonntag 19:30-21:00
Männerkreis, P. Gleitz ç 3465 i. d. R. letzter Do. 19:30
Mütterkreis, Ulrike Röhr ç 4259 i. d. R. zweiter Di.
Regenbogen, Reinhard Bruns, Thomas Gleitz, n.V.  ç 3465
Spiel!Gemeinde,  i. d. R. 3. Montag (s. Aushang), 19:00-22:00
Stille Stunde in der Stadtkirche donnerstags 18:00

Bokeloh

Corvinus

St. Johannes

Stift



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum

02.09.
14. n. Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 Gd mit Ab, Vn Ann-Karin Wehling
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd mit Ab und KiGo 10:00 Gd z. Diakoniewoche m. Ab (GK) u. 
„Singing Friends“, Ln  H.-Ahlborn

10:00 Gd, P Thomas Gleitz 02.09.
14. n. Trinitatis

07.09. 19:00 Konfirmanden-Ab, P Möller 15:00 Gd i. Haus a. Bürgerpark, P Gleitz 07.09.
09.09.

15. n. Trinitatis
10:00 Gd, Ln Frauke Harland-Ahlborn
10:00 KiGo

10:00 ZeltGd z. Schützen- und Erntefest in 
Blumenau m. Akkordeonmusik

10:00 Gd, Präd. 
 Holger Kipp

10:00 Gd, P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Kantorei und Ta, P Thomas 
Gleitz

09.09.
15. n. Trinitatis

15.09. 14:00 KonfirmationsGd, P Möller
16:00 KonfirmationsGd, P Möller

15.09.

16.09.
16. n. Trinitatis

10:00 KiGo 10:00 PredigtGd, P Brinkmann 10:00 Gd, P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, Ln Gabi Gierke / 
 Pn Franziska Oberheide

16.09.
16. n. Trinitatis

21.09. 19:00 Wochenschluss-Ab 21.09.
22.09. 14:00 KonfirmationsGd, P Möller

16:00 KonfirmationsGd, P Möller
22.09.

23.09.
17. n. Trinitatis

10:00 Gd, Pn G.-K. Begrüßung/Verabschie-
dung Ehrenamtliche, Ta, 10:00 KiGo

10:00 PredigtGd, Präd. Helga Kaiser 10:00 Gd, Präd. 
 Holger Kipp

10:00 Gd 10:00 Gd, P Volker Milkowski 23.09.
17. n. Trinitatis

30.09.
Erntedank

11:00 Gd, Diakon Laukamp und Präd. Kaiser 10:00 Gd mit Begrüßung der neuen Vor-
konfirmanden, Pn Gerloff-Kingreen

09:00 Der Stimme Gestalt geben
10:00 Gd, P Claus-Carsten Möller

10:00 Familien-Gd mit Einführung der KV-
Ausschüsse, Pn Franziska Oberheide

30.09.
Erntedank

05.10. 19:00 Wochenschluss-Ab 15:00 Gd i. Haus a. Bürgerpark, P Peters 05.10.
07.10.

19. n. Trinitatis
10:00 FestGd zum Erntedankfest mit Ta, 

Pn Gerloff-Kingreen
10:00 Gd, Ln Susanne 

Bannert
10:00 FestGd zum Erntedankfest
15:00 Spanischsprachiger Gd, P Möller

 10:00 Gd mit Ab (EK), P Thomas Gleitz 10:00 Gd, Präd. Marlene 
Richter

07.10.
19. n. Trinitatis

14.10.
20. n. Trinitatis

10:00 Gd, Ln Orthmann 10:00 PredigtGd, Pn Oberheide
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd mit Ab, 
 Pn Astrid Hoidis

. 10:00 Gd, Sup.i.R. Wilhelm Thürnau 10:00 Gd mit Ta, P Thomas Gleitz 14.10.
20. n. Trinitatis

19.10. 19:00 Wochenschluss-Ab 19.10.
21.10.

21. n. Trinitatis
10:00 KiGo 10:00 PredigtGd, Ln Susanne Bannert 10:00 Gd, P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd mit Ta, P Volker Milkowski - 

Anschließend Kirchenkaffee
21.10.

21. n. Trinitatis
28.10.

22. n. Trinitatis
10:00 Gd, Präd. Helga Kaiser
10:00 KiGo

10:00 Gd mit Ab, Vn Ann-Karin Wehling 10:00 Gd, Präd. 
 Holger Kipp

10:00 Gd, Ln Erce Inga Frost 10:00 Gd mit Kantorei, P Thomas Gleitz 28.10.
22. n. Trinitatis

31.10.
Reformationsfest

19:00  Friedensgebet 11:00 Geistliche Matinee: Musik und Texte 
zum Reformationsfest

10:00 FestGd, P Claus-Carsten Möller
15:00 Kinderreformationstag, P Möller

18:00 Gd mit ökumenischer Laienkanzel 31.10.
Reformationsfest

02.11. 16:00 Andacht z. Martinstag i. Kindergarten 19:00 Wochenschluss-Ab 15:00 Gd i. Haus a. Bürgerpark, P Peters 02.11.
04.11.

23. n. Trinitatis
10:00 KiGo 10:00 Gd mit Vorstellung der Vorkonfir-

manden, Pn Gerloff-Kingreen
10:00 Gd mit Ab und KiGo, P Claus-Carsten 

Möller
10:00 Gd mit Ab (GK), Ln Gabi Gierke-Breuer 04.11.

23. n. Trinitatis
09.11. s. Stiftskirche s. Stiftskirche s. Stiftskirche 17:00 Gd mit anschl. Martinsumzug

19:00 Gedenkandacht, P Thomas Gleitz
09.11.

11.11.
Drittletzter So.

10:00 Gd, Pn Gerloff-Kingreen
10:00 KiGo

10:00 PredigtGd, Pn Lenke
10:00 KiGo, KiGo-Team

10:00 Gd, Ln Frauke 
Harland-Ahlborn

09:00 Der Stimme Gestalt geben 
10:00 Gd, N.N. 

10:00 Gd mit Ta, Pn Franziska Oberheide 11.11.
Drittletzter So.

16.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 16.11.
17.11. 14:00 Ta-Gd, P Volker Milkowski 17.11.
18.11.

Volkstrauertag
10:00 KiGo 10:00 ExamensGd, Vn Ann-Karin Wehling 10:00 Gd, P Dr. Hans-Jürgen Kutzner 10:00 Gd, P Thomas Gleitz 10:00 Gd, P Volker Milkowski 18.11.

Volkstrauertag
21.11.

Buß- und Bettag
19:00  Friedensgebet 10:00 Gd zum Gedenken der Verstorbe-

nen mit Feier des Ab, Pn Gerloff-
Kingreen und Vn Wehling

08:15 SchulGd, P Möller u. C. Grabert
09:00 SchulGd, P Möller u. C. Grabert
19:00 Gd, P Claus-Carsten Möller

18:00 Gd, P Oliver Schuegraf 21.11.
Buß- und Bettag

23.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 23.11.
25.11.

Ewigkeitssonnt.
10:00 Gd mit Ab, Präd. Richter
18:00 Musik u. Texte, Präd. Kaiser

10:00 Gd mit Ab, 
 Pn Astrid Hoidis

10:00 Gd, P Claus-Carsten Möller 10:00 Gd, P Thomas Gleitz
14:00 Andacht in der Friedhofskapelle

25.11.
Ewigkeitssonnt.

30.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 30.11.

14 Gottesdienste 
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 Gottesdienste 15

jeden Dienstag 08:30
Morgenandacht der Kita

Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet
Unsere Kirche ist montags und freitags 
von 15:00 bis 18:00 und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 geöffnet.

jeden Mittwoch 19:00
15 min für den Frieden



Datum Bokeloh Corvinus Klinikum der 
Region (LKH)

St. Johannes Stiftskirche Klein Heidorn Datum
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10:00 Gd mit Ab, 
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18:00 Gd mit ökumenischer Laienkanzel 31.10.
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manden, Pn Gerloff-Kingreen
10:00 Gd mit Ab und KiGo, P Claus-Carsten 
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10:00 Gd mit Ab (GK), Ln Gabi Gierke-Breuer 04.11.
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19:00 Gedenkandacht, P Thomas Gleitz
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11.11.
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10:00 KiGo
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10:00 Gd, Ln Frauke 
Harland-Ahlborn
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10:00 Gd, N.N. 

10:00 Gd mit Ta, Pn Franziska Oberheide 11.11.
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16.11. 19:00 Wochenschluss-Ab 16.11.
17.11. 14:00 Ta-Gd, P Volker Milkowski 17.11.
18.11.
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10:00 KiGo 10:00 ExamensGd, Vn Ann-Karin Wehling 10:00 Gd, P Dr. Hans-Jürgen Kutzner 10:00 Gd, P Thomas Gleitz 10:00 Gd, P Volker Milkowski 18.11.

Volkstrauertag
21.11.

Buß- und Bettag
19:00  Friedensgebet 10:00 Gd zum Gedenken der Verstorbe-

nen mit Feier des Ab, Pn Gerloff-
Kingreen und Vn Wehling

08:15 SchulGd, P Möller u. C. Grabert
09:00 SchulGd, P Möller u. C. Grabert
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10:00 Gd mit Ab, Präd. Richter
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14 Gottesdienste 

Le
ge

nd
e:

 G
d 

=G
ot

te
sd

ie
ns

t, 
Ki

Go
= 

Ki
nd

er
go

tt
es

di
en

st
, J

uG
o=

Ju
ge

nd
go

tt
es

di
en

st
, P

n 
= 

Pa
st

or
in

, 
P 

= 
Pa

st
or

, A
b

 =
Ab

en
dm

ah
l, 

GK
 =

 G
em

ei
ns

ch
af

ts
ke

lc
h,

 E
K 

= 
Ei

nz
el

ke
lc

h 
Ta

 =
 T

au
fm

ög
lic

hk
ei

t, 
   

Pr
äd

./n
 =

 P
rä

di
ka

nt
/P

rä
di

ka
nt

in
, L

/n
 =

 L
ek

to
r/

Le
kt

or
in

, S
up

.=
Su

pe
rin

te
nd

en
t, 

Vn
.=

Vi
ka

rin
 Gottesdienste 15

Abendandacht: täglich 18:00 Zeit für Stille, Gelegenheit zum Gebet...
Unsere Kirche ist täglich von 09:00 bis 
16:00 geöffnet. Stille Stunde in der 
Stadtkirche:  donnerstags 18:00



16 Bokeloh 

Konfirmandenunter-
richt im Butteramt – 
Kinder- und Hauptkonfer zum 
ersten Mal parallel
Der erste Jahrgang des gemeinsamen 
Kinderkonfers im Butteramt wird zu 
Hauptkonfirmanden. Gut 30 Jugend-
liche sind aufgerufen sich anzumelden, 
um sich auf ihre Konfirmation vorzu-
bereiten. Darüber freuen wir uns sehr 
und hoffen auf Unterstützung von 
Teamern für die Themen des Unter-
richts unter der Woche oder mal am 
Samstag oder Sonntag und natürlich 
beim kommenden Konfirmandenferi-
enseminar (KFS) im Sommer 2019. Die 
Zeit bis zur Konfirmation 2020 ist noch 
lang, aber: Es ist gut, sich bis zum KFS 
schon kennen zu lernen, Zeit zu haben, 
bei Gottesdiensten dabei zu sein und sie 
selber mitgestalten zu können.
Konferprojekte mit Unterricht in den 
sieben Gemeinden des Kirchenge-
meindeverbandes ermöglichen keinen 
wöchentlich durchgängigen Unterricht 
dienstagnachmittags. So freue ich mich, 
wenn wir uns schon jetzt sehen - und 
ihr Konfis freut euch möglicherweise auf 
die „Pausenzeiten“, wenn am Dienstag-
nachmittag mal frei ist.
Anmeldungen sind noch bis zum 15. 
September möglich. Am Sonntag, 
30. September werden die Konfis im 
gemeinsamen Erntedankgottesdienst in 
Bokeloh begrüßt.
Beim Kinderkonfer beginnt der neue 
Jahrgang mit der verbindlichen 
Anmeldung. Hier wollen wir ebenfalls 
mit Ehrenamtlichen arbeiten. Vielleicht 
haben auch Sie als Eltern Lust, Zeit und 
Gelegenheit einzusteigen? Es ist eine 
gute Chance, sich selber wieder mit den 
Themen des Glaubens, mit Abendmahl, 
Gebet und Geschichten der Bibel ausei-
nander zu setzen. 

Verabschiedung  aus 
dem und Einführung 
in das Ehrenamt
Nach langer ehrenamtlicher Tätigkeit 
in den Gruppen und Kreisen unserer 
Kirchengemeinde „Zum Heiligen 
Kreuz“ haben sich einige Mitarbei-
tende entschlossen, sich von einzelnen 
Aufgaben oder zum Teil auch ganz aus 
dem Ehrenamt zurückzuziehen. Pastorin 

Neuer Kirchenvorstand
Gudrun Gerloff-Kingreen, wird sie im 
Gottesdienst am 23. September. um 
10:00  verabschieden.
Aber wir möchten nicht nur verab-
schieden. Jessica Thisius hat sich bereit 
erklärt, in Zukunft die Homepage der 
Kirchengemeinde zu betreuen. Ebenso 
wird das in diesem Jahr gegründete 
Umweltteam, mit Jutta und Hans-Jörg 
Rohrbach als Leitung, eingeführt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt 
der Kirchenvorstand zu Kaffee, Tee und 
Gebäck. So hat die Gemeinde die Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu 
kommen.

Engel mit uns auf 
dem Weg
Das Haus kirchlicher Dienste bietet 
eine weitere Pilgertour mit zertifi-
zierten Pilgerbegleiterinnen an. Am 29. 
September laden Gudrun Laqua und 
Susanne Rust zur zweiten Etappe auf 
dem Pilgerweg Loccum-Volkenroda ein. 
Im April starteten die beiden mit einer 
Gruppe von Loccum nach Pollhagen. 
Jetzt geht es weiter von Pollhagen 
nach Wendthagen. Die Strecke beträgt 
13 km. In Wendthagen gibt es zum 
Abschluss eine Pilgersuppe. Das Thema 
der Pilgertour lautet „Engel mit uns auf 
dem Weg“.
Am 29. September ist „Michaelistag“. 
Die Pilgerbegleiterinnen laden alle 
ein, die Lust haben den Pilgerweg zu 
erkunden, in Gemeinschaft zu gehen, 
singen, beten, schweigen und ins 
Gespräch zu kommen.
Treffpunkt: 29. September, 10:00 an 
der St. Johannis-Kirche in Pollhagen. 
Rückkehr mit Transfer nach Pollhagen ca. 
17:00. Kosten incl. Suppe und Transfer 
15 €. Nähere Infos und Anmeldung bis 
zum 24. September
G. Laqua Tel.: 14715, S. Rust Tel.: 16922
pilgerweg@loccum-volkenroda.de

Andachten und 
Gottesdienste
„15 Minuten für den Frieden“
Das Friedensgebet geht weiter
Seit dem 10. Mai letzten Jahres treffen 
sich alle, die einmal in der Woche für 
den Frieden beten wollen, um 19:00 
in der Gebetsecke in der Kirche zu „15 
Minuten für den Frieden“. 

Kindergottesdienst
Jeden Sonntag von 10:00 – 11:00  
(außer in den Schulferien) findet in 
unseren Gemeinderäumen der Kinder-
gottesdienst statt. Es wird gesungen, 
gebetet, gebastelt und gespielt. 
Natürlich kommen auch die biblischen 
Geschichten nicht zu kurz. Kindge-
recht wird von den Taten Jesu und den 
Wundern Gottes erzählt. Alle Kinder im 
Alter von 4 bis 12 Jahren sind herzlich 
dazu eingeladen, diesen Gottesdienst 
mit uns zu feiern. 
Am 08. Dezember findet auch in diesem 
Jahr das Adventsbasteln statt; entstehen 
sollen adventliche Gegenstände. Bastel-
freudige Kinder können sich schon jetzt 
auf einen fröhlichen Vormittag freuen. 
Du hast Lust, den Kindergottesdienst 
oder das Adventsbasteln aus der 
anderen Perspektive zu sehen? Dann 
komm doch in unser Team! Wir suchen 

immer Leute, die sich gern in der Arbeit 
mit Kindern in unserer Kirchengemeinde 
engagieren wollen. Bei Interesse melde 
dich doch einfach bei Monika Seegers 
Tel.: 3304 oder einem anderen Mitglied 
des KiGo-Teams. 

August Presuhn GmbH & Co. KG
Wunstorf, Telefon 05031 4029
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MittagsMiteinander
Es geht wieder 
los!  Ab Mittwoch, 
17. Oktober, 
bleibt die eigene 
Küche kalt, denn 
ab dann stehen 
Rita Seegers und ihr Team wieder für Sie 
in der Kirchenküche. Um 12:00 begrüßen 
sie zum MittagsMiteinander alle, die Lust 
haben, einmal in der Woche gemeinsam 
zu Mittag zu essen.
Bis zu 40 Gäste aus Bokeloh und 
Wunstorf konnten jede Woche in den 
vergangenen Winterhalbjahren begrüßt 
werden.
Aus organisatorischen Gründen sind 
Anmeldungen bis sonntagsabends bei 
Rita Seegers oder in den Kirchenbrief-
kasten erbeten.
Wer dieses Projekt unterstützen möchte, 
wende sich bitte an ein Mitglied des 
Kirchenvorstandes.

Gemeinsamer Ernte-
dank-Gottesdienst 
Gott für die Früchte und Gaben des Feldes 
zu danken, ist seit Urgedenken Tradition 
und daran wollen wir festhalten -
in diesem Jahr gemeinsam. Mit dem 
gesamten Butteramt feiern wir Erntedank 
am 30. September um 11:00  in der Boke-
loher Kirche „Zum Heiligen Kreuz“.
Dieser Gottesdienst wird insofern 
besonders, weil wir die Traditionen beider 
Gemeinden verknüpfen.
Am Samstag, 29. September 16:00 freuen 
wir uns auf hoffentlich viele Helfende, 
die Kirche mit „frischen“ Erntegaben zu 
schmücken, welche dann der „Tier hilft 
Mensch-Stiftung“ gespendet werden.
Zum Gottesdienst am Sonntag bringt 
jeder seine „haltbaren“ Gaben mit, die 
im Anschluss dem Tagestreff übergeben 
werden.
Helga Kaiser und Heinz Laukamp führen 

durch einen abwechslungsreichen GD, 
unterstützt von einem 10-köpfigen 
Vorbereitungsteam und den Kinder-
konfirmanden, jeweils aus beiden 
Gemeinden. Im Anschluss wollen wir 
gemeinsam essen.
Hierfür bitten wir um Kuchen- und 
Suppenspenden. Zur besseren Planung 
nehmen Sie bitte hierzu Kontakt mit 
Doris Holzbrecher Tel.12594 auf.
Für die Gemeindeglieder aus Idensen 
wird eine  Liste für Fahrgemeinschaften 
an der Pinnwand ausgehängt. 

Kinder für das 
Krippenspiel gesucht
Wie in jedem Jahr, schreibt und koordi-
niert Kim Sindermann für uns wieder das 
Krippenspiel. Kinder ab der 2. Klasse, die 
Spaß daran haben, Texte auswendig zu 
lernen, lesen können und sich trauen, in 
der Kirche vor der Gemeinde zu spielen, 
sind eingeladen mitzumachen. 
Das erste Treffen der interessierten Kinder 
und Jugendlichen findet am Freitag, 26. 
Oktober  von 15:00 – 16:00  im Konfir-
mandenraum, im 1. OG der Kirche, statt. 
An diesem Tag soll das Krippenspiel 
geplant und die Gestaltung und das 
Basteln der neuen Kulissen besprochen 
werden. So können alle kreativ werden. 
Weitere Treffen finden immer freitags 
zwischen 15:00 und 16:00 statt.
Wir freuen uns auf ein weiteres, neu 
gestaltetes Krippenspiel an Heilig Abend 
in unserer Kirche.

Benefiz Konzert
Den Advent einläuten wollen wir am 30. 
November 19:00 mit einem besonderen 
Bläserkonzert. Dazu haben wir Brass-A-
Lucious aus Bad Nenndorf eingeladen. 
Von drauß‘ vom Walde komm ich 
her - bringt uns Weihnachten ein 
Stück näher. Anschließend gesel-
liges Beisammensein bei Punsch und 

Gebäck. Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.

Frauenfrühstück
Im Rahmen der Woche 
der Diakonie findet am 
04. September 09:00 
das Frauenfrühstück 
statt. Begonnen wird wie 
immer mit einer Andacht 
und danach findet ein 
Zweiergespräch zwischen 
Kirchenkreissozialarbeiter Reiner Roth 
und Sami Aiyoubi statt. Sami Aiyoubi 
lebt seit 14 Jahren in Deutschland. 
Zum Frauenfrühstück am 20. November 
09:00 dürfen wir die Dipl.-Soz.Päda-
gogin und Heilpraktikerin für Psycho-
therapie Elke Pietsch aus Mesmerode 
begrüßen. Sie informiert zum Thema 
Patientenverfügung. 

Das kirchliche Um-
weltmanagement 
„Grüner Hahn“
Wir haben in unserer 
Kirchengemeinde unter 
der Mitwirkung einer 
großen Anzahl ehrenamt-
licher Helferinnen und 
Helfer in den letzten Jahren viel geschafft  
und sind deshalb mit dem Preis „Der faire 
Einkaufswagen“. ausgezeichnet worden. 
In unserer Kirchengemeinde setzen wir 
einen nachhaltigen Lebensstil aktiv um. 
Viele weitere Ideen in Sachen Umwelt-
schutz harren noch der Realisierung. 
Aus diesem Grund hat der Kirchen-
vorstand die Umsetzung des „Grünen 
Hahn“ beschlossen. Erfahrungen aus 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 u. 14.30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-13.00 Uhr

Lange Straße 84
31515 Wunstorf
fon 05031 / 3804
fax 05031 / 4047
email: info@timmweb.de
www.timmweb.de

Rufen Sie an oder 

besuchen Sie unsere 

Bäderausstellung

Ob Neubau oder Renovierung –
wir sind Ihr Partner für Komplettbäder
und barrierefreie Bäder für alle Generationen

Wir zeigen Ihnen viele 

interessante, bedarfs-

gerechte Bad-Lösungen!



Kirchengemeinden mit Umweltmanage-
mentsystemen zeigen, dass in Bereichen 
große ökologische Verbesserungsmög-
lichkeiten stecken, ohne den Komfort zu 
verringern. 
Am Sonntag, 23. September 10:00 
wird das Umweltteam in das Ehrenamt 
eingeführt. Im Anschluss an den Gottes-
dienst stellen wir das kirchliche Umwelt-
managementsystem „Grüner Hahn“ vor, 
beantworten gerne Fragen und sind 
offen für Ihre Anregungen.

Jutta und Hans-Jörg Rohrbach, 
Umweltmanagementbeauftragte

Kirchenkaffee
Zum Kirchenkaffee am Dienstag, 09. 
Oktober 15:00 lädt das 
Vorbereitungsteam ein. 
Nach einer kurzen 
Andacht wird 
gemeinsam Kaffee oder 
Tee getrunken und 
Kuchen gegessen. Im 
Anschluss daran wollen wir Bingo 
spielen. Es gibt auch kleine 
Überraschungen.
Benötigen Sie z. B. zum Kirchenkaffee 
oder zum Gottesdienst eine Mitfahrge-
legenheit? Dann lassen Sie es uns im 
Gemeindebüro bis eine Woche vor Frau-
enfrühstück oder Kirchenkaffee wissen! 

Ihre Jutta Rohrbach

Ökumenischer 
Männerkreis
Wie immer treffen wir uns einmal 
monatlich, mittwochs um 19:.30 im 
Gemeindesaal, um über verschiedene 
Themen zu reden, Bilder von Reisen 
anzuschauen oder Vorträgen zuzuhören. 
Wunsch-Themen und Interessen können 
gerne eingebracht werden. Die nächsten 
Termine sind am 
12. September
10. Oktober 
28. November.
Wir freuen uns über Männer aller 
Konfessionen! Rückmeldungen und 
-fragen gerne unter kg.bokeloh@evlka.
de oder unter Tel.: 9623980.

Ihr/Euer Hans-Jörg Rohrbach

Kirche vor der Tür
Der Geburtstagsbesuchsdienst würde 
sich über Verstärkung des Teams freuen. 
Haben Sie Zeit und ein offenes Ohr?
Dann wenden Sie sich an ein Mitglied 
des Kirchenvorstands.

„Viele Hände – 
schnelles Ende“
Die nächste Aktion „Viele Hände – 
schnelles Ende“ haben wir für den 20. 
Oktober ab 9:00 geplant, dann wollen 
wir die Kirche und ihren Garten noch 
einmal gründlich sauber machen für die 
bevorstehende Herbst- und Winterzeit. 
Jede tatkräftige Hand ist herzlich 
willkommen.

Neuigkeiten erfahren
Zum Redaktionsschluss war noch offen, 
wann die Pfarrstelle in Bokeloh wieder-
besetzt ist.
Bitte achten Sie auf die Aushänge in den 
Schaukästen vor der Kirche, am Schüt-
zenplatz und an der Postagentur, die 
Abkündigungen und unsere Homepage. 
Auf diesem Weg werden Sie über die 
aktuelle Entwicklung informieren.

Ihr Kirchenvorstand

Gottesdienstgruppe beim Start nach 
Kolenfeld

Brian Radins an der Orgel
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Geistliche Matinee am 
31. Oktober

Zum Reformationstag erklingt 
das Streichquintett in C-Dur 
von Franz Schubert
Solisten der Staatsoper Hanno-
ver gastieren in Corvinus
Sein einziges Streichquintett in der 
Besetzung mit 2 Celli komponierte 
Schubert im September 1828 wenige 
Monate vor seinem Tod. Verarbeitet 
werden in diesem Werk die Pole 
des Lebens zwischen der Erfahrung 
ersehnten Glücks und dem „fatalen 
Erkennen der miserablen Wirklichkeit“, 
so Schubert in einem Brief  an seinen 
Bruder kurz vor seinem Tod.
Musikalisch scheint der 1. Satz in 
seiner liedhaften Melodieführung die 
Schönheit des Lebens zu besingen. Der 
2. Satz steigert sich sodann in seuf-
zenden Motiven zu Extremen in Klang 
und Dynamik. Dieser Satz ist vielen als 
Hintergrundmusik aus Filmen wie „Die 
Wannseekonferenz“ bekannt. Der 3. Satz 
gestaltet sich als ein flehendes Gebet. 

Der Schlusssatz gestaltet das große 
Finale mit einer grandiosen Coda. Jahr-
zehntelang blieb die Welt uninteressiert 
an diesem Werk. Erst 1850 wurde es 
uraufgeführt und nimmt seitdem  einen 
singulären Platz in der Musikliteratur ein. 
Fast auf den Tag genau 260 Jahre nach 
dem Tod von Franz Schubert erklingt 
dieses besondere Werk in Wunstorf im 
Rahmen einer geistlichen Matinee zum 
Reformationstag. Die Freiheit, die Gott 
uns schenkt, verwirklicht sich zwischen 
jenen Polen, die Schubert in seiner 
musikalischen Dramaturgie als existen-
tielle  Bestimmung des Menschen zum 
Erklingen bringt. 
Ein biblisches Wort rahmt dieses Hör-
Erlebnis ein. 
Der Eintritt ist frei. Einlass ab 10:15.   
Beginn: 11:00

Musik in Corvinus             

Kammerchor Schloss 
Ricklingen  
Der Kammerchor singt gleich zweimal in 
Corvinus. Am Samstag, 15. September 
18:00 präsentiert der Chor Werke aus 
seinem Programm „Happy“.  
Am 2. Adventssonntag, 9. Dezember, 
gibt der Kammerchor um 18:00 sein 
Weihnachtskonzert in der Kirche. Der 

Eintritt ist jeweils frei. 

Chor VOICE!                                        
Am Samstag, 27. Oktober um 19:00 gibt 
der Chor VOICE!  zusammen mit der 
Percussionsgroup des Chores sein dies-
jähriges Benefizkonzert. Der Eintritt ist 
frei. 

Konzert für Oboe und 
Klavier
Am Sonntag, 4. November um 17:00 
präsentieren Till Hieronymus und 
Iveta Weide Musik, die den Geist der 
Romantik atmet, wenn sie Werke von 
Francis Poulenc, Robert Schumann und 
Asor Piazolla spielen. Der Eintritt ist frei. 

Lesung der 
Textschmiede
Am Sonntag, 21. Oktober um 16:00 
laden die Autoren und Autorinnen der 
Textschmiede zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag in das Gemeindehaus in 
Corvinus ein. 
Unter dem Motto “Auf und davon“ 
erzählen sie ernste, phantasievolle, 
unterhaltsame und humoristische Texte 
von Reisen, Fluchten, Erinnerungen, 
Alltäglichem und vielem mehr.
Torsten Schöpp am E-Piano wird die 
Lesung mit schwungvoller Musik 
begleiten. Für eine kleine Stärkung in 
den Pausen wird gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. 

Schreiberlinge  …
Mit Worten jonglieren, der Phantasie 
Raum geben und daraus Geschichten 
oder Gedichte entstehen lassen. Jeweils 
am 1. Freitag im Monat von 16:00 – 20:00 
treffen sich die Schreiberlinge der Text-
schmiede im Gemeindehaus Corvinus. 
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Haben auch Sie Spaß am Schreiben und 
wären gerne mit dabei? Interessierte, 
mit und ohne Schreiberfahrung, sind 
herzlich willkommen. Fragen beant-
wortet gerne Renate Küster, Tel.: 76763. 

Corvinus-Frühstück 
für Leib und Seele
In den Herbstmonaten laden wir ein 
zum thematischen Frühstück von 9:00 
– 11:00. Am 13. Oktober führt Renate 
Hoffmann in das Thema „Pilgern“ ein 
und erläutert, warum Menschen in 
die Einsamkeit aufbrechen und weite 
Strecken zu Fuß zurücklegen. Sie 
berichtet auch von eigenen Pilgertouren.
Am 17. November berichtet eine Mitar-
beiterin vom Hospizdienst DASEIN über 
ihre Arbeit.
Zur Planung nimmt Susanne Bannert die 
Anmeldungen zum Frühstück entgegen 
unter der Rufnummer: 0172–8183624. 

Kigo mit Spielecke für 
die Kleinen
Seit neuestem gibt es im Kindergottes-
dienst eine Spielecke für die Kleinsten.
Während die größeren Kinder dem Kigo 
folgen und Geschichten hören, singen 
und basteln, können die Kleinen unge-
stört mit Playmo spielen. So ermög-
lichen wir Kindern im Krippen- und im 
Kindergartenalter am Kindergottes-
dienst teilzunehmen.

Kirchenkaffee

Krippenspiel – Mit-
spieler/innen gesucht
Wer Lust hat, beim diesjährigen Krippen-
spiel mitzumachen, der melde sich bitte 
bei Pastorin Gerloff-Kingreen im Büro 
per Email, Telefon, Zettelnachricht im 
Briefkasten oder spricht sie einfach auf 
der Straße an. Unser 1. Treffen ist am 25. 
November um 10:00 im Gemeindehaus.
Mitmachen können alle Kinder ab 
Kindergartenalter. Nach „oben“ gibt ist 
keine Altersbegrenzung. Die Proben 
finden an den vier Adventssonntagen 
statt.

Konfirmanden-
Erlebnis-Tag       
Kurz vor den Sommerferien haben sich 
Konfirmanden und Jugendteamer zum 
Konfirmanden-Erlebnis-Tag getroffen. 
Nach einem stärkenden Frühstück ging‘s 
mit den Rädern durch’s Hohe Holz nach 
Steinhude. Bei strahlendem Sonnen-
schein haben wir unsere Geschicklichkeit 
beim Minigolfspielen und unsere Kräfte 
beim Tretbootfahren gemessen. Das hat 
allen viel Spaß gemacht. Am späten 
Nachmittag ging‘s zurück. Bei Würstchen 
und Kartoffelsalat kamen alle wieder zu 
Kräften und konnten nach einer aufre-
genden Schnitzeljagd den verborgenen 
Schatz finden. Ein großer Schrecken war 
der Fahrradunfall eines Konfirmanden 
auf der Rückfahrt. Der Gestürzte radelte 
tapfer mit notversorgter Wunde am Bein 

zurück. Mit dem Sonntagsläuten um 
18:00 ging dieser schöne erlebnisreiche 
Tag zu Ende. 

Neuer Konfirmanden-
kurs gestartet
Im August sind 22 Mädchen und 
Jungen im neuen Konfirmandenkurs 
gestartet. Nach erstem Kennenlernen 
mit Spielen und Aktionen wenden wir 
uns nun inhaltlichen Themen zu. Gerade  
beschäftigen sich die Konfirmanden mit 
der Frage, warum es gut tut, einmal in 
der Woche Pause zu machen und was 

mir ein Gottesdienst bringen kann. Ihre 
Antworten werden sie in ihrem ersten 
eigenen Gottesdienst am 4. November 
um 10:00 vorstellen. Dazu laden wir 
herzlich ein. 
Am 30. September begrüßen wir unsere 
neuen Konfirmanden. Auch die Eltern 
haben Gelegenheit, sich kennenzu-
lernen am Informationsabend am 27. 
September um 19:30.      
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Familiengottesdienst in Covinus

Woran sich Konfir-
manden erinnern …
… an das Krippenspiel. Ich war sehr 
aufgeregt, trotzdem hat alles gut 
geklappt!  
…an das Thema „Feiertage“. Jetzt weiß 
ich, warum es den Karfreitag gibt und 
dass der Samstag vor Ostern Karsamstag 
heißt und nicht Ostersamstag. 
…an die Gottesdienste mit VOICE!. Die 
machen tolle und mitreißende Musik.
…an das Thema „Bibel“. Vorher wusste 
ich nicht wirklich, wie ich mich in der 
Bibel zurechtfinden sollte!
…an den Konfer mit Frau Wehling. Sie 
hat mit uns tolle Spiele gemacht.  
…an den Taufgottesdienst, den wir 
für unsere Mitkonfirmanden gestaltet 
haben. Ich war sehr aufgeregt und hatte 
Angst, meinen Text zu vergessen.   
…an das Thema „Abendmahl“. Ich wollte 
wissen, warum wir in Corvinus immer 
Traubensaft trinken.
…an den 50. Geburtstag unserer Kirche, 
den ich mitfeiern konnte. 
…an die „Lange Nacht der Kirchen“, bei 
der ich viele Stempel gesammelt habe.

Lebendiger Advents-
kalender
Haben Sie Lust, an einem Abend in 
der Adventszeit für eine halbe Stunde 
Gastgeber zu sein und einen Advent-
sabend draußen vor der Haustür zu 
gestalten z.B. mit Tee, Kerzenlicht, einer 
kurzen Geschichte und Liedern? Dann 
melden Sie sich bitte baldmöglichst bei 
Pastorin Gerloff-Kingreen im Büro per 
Email oder Telefon. Erfahrungsgemäß 
sind die Termine schnell belegt. Unsere 
Gemeinde ist Gastgeber am 4.  und am 
13. Dezember.

Ehrenamtlichen-
Dankeschön-Tag vor 
den Sommerferien  
In diesem Jahr haben wir nicht ein fern 
gelegenes Ziel angesteuert, sondern 
Wunstorf erkundet mit einer Stadt-
führung von Frau Kahlert. Bei Interak-
tionsspielen später im Gemeindehaus 
haben wir uns viel besser kennengelernt. 
Manches Statement hat für großes Er-
staunen gesorgt. Wir haben viel gelacht. 
Mit einer Abendmusik in der Kirche und 
einem geistlichen Wort der Pastorin ha-
ben wir diesen schönen Tag beendet. Er 
macht Lust auf weitere Begegnungen.
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„Culto en castellano“ 
- Spanischsprachiger 
Gottesdienst
Am Sonntag, 7. Oktober 15:00 ist es 
wieder soweit: Da findet ein spanisch-
sprachiger Gottesdienst in St. Johannes 
statt. In guter Tradition feiern wir zuerst 
den einstündigen Gottesdienst, der in 
Bezug auf Ablauf und Musik dem latein-
amerikanischen Lebensgefühl entspre-
chend fröhlich sein wird. Eingeladen 
sind wie immer alle – auch Interessierte 
über die Region Wunstorf hinaus – und 
das unabhängig von Konfession, Nati-
onalität, Muttersprache und Alter. Im 
Anschluss an den Gottesdienst bieten 
wir dazu noch ein geselliges Treffen für 
all diejenigen an, die ein bisschen mehr 
Zeit mitgebracht haben. Dabei gibt es – 
wie bei den letzten Malen – eine Klei-
nigkeit zu essen. Spanischsprachige 
Musik und eine Spielecke für groß und 
klein werden wir ebenfalls einrichten. 
Wir freuen uns über alle, die kommen! 
Hilfreich wäre, wenn diejenigen, die an 
dem anschließenden geselligen Treffen 
teilnehmen, sich telefonisch oder per 
E-Mail bei Pastor Möller anmelden. 

Pastor CC Möller

„Der Stimme Gestalt 
geben“
Bitte vormerken!!! Auch in den 
kommenden Monaten bietet unser Chor-
leiter – Herr Tobias Berlin - erneut zwei 
Termine für das Kurzchorprojekt unserer 
Gemeinde an. Sowohl am Sonntag dem 
30. September wie auch dem Sonntag 
dem 11. November sind alle Freunde des 
Chorsingens herzlich eingeladen, um 
09:00 morgens nach St. Johannes zu 
kommen. Eine Stunde vor Gottesdienst-
beginn werden zwei Lieder eingeübt 
und dann 60 Minuten später im Gottes-
dienst vorgetragen. Voraussetzungen 
für die Teilnahme sind Neugierde und 
Freude am Singen. Alter und Erfahrung 
mit dem Chorsingen sind nebensächlich. 
Wir freuen uns sehr, wenn auch dieses 
Mal wieder der eine und die andere 
„anbeißt“, mitmacht und auf diese Weise 
den Gottesdienst mitgestaltet.

Pastor CC Möller

Reformationstag für 
Junge und Ältere
Wir laden herzlich zum diesjährigen 
Reformationstag in St. Johannes ein. 
Morgens um 10:00 feiern wir einen 
Festgottesdienst mit besonderer Gestalt 
anlässlich des Reformationsgedenkens. 
Musikalisch wird der Gottesdienst durch 
den Bläserkreis unter Leitung von Frau 
Holzapfel begleitet. Anschließend gibt es 
dann für alle, die noch ein bisschen Zeit 
mitgebracht haben, einen Moment der 
Begegnung bei Kaffee und Kuchen.
Von 14:30 – 17:00 findet der Kinder-
reformationstag statt. Ein buntes 
Programm mit Spielen, Toben, Musik, 
Basteln und Nachdenklichem unter dem 
Motto „Licht erhellt die Welt“ erwartet 
die Kinder. Auch zu knabbern und zu 
trinken gibt es. Eingeladen sind Kinder 
im Alter von 6-12 Jahren. Wir bitten um 
Anmeldung bei Pastor Möller, um den 
Nachmittag vorbereiten zu können. 

Pastor CC Möller

Konfirmationsgottes-
dienste 
Am Samstag, 15. und Samstag 22. 
September feiert die Kirchengemeinde 
St. Johannes die Konfirmationsgottes-
dienste der aktuellen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen. Es werden 
konfirmiert:

Samstag 15. September:
Hanna Alig, Paula Plümer, Fynn Schurig, 
Nicole Simak, Merle Luttropp, Nora 
Rudnick, Mailin Gösser, Emily Mus, Fran-
ziska Stoof, Jonas Sobotta,  Evelyn Litt 

Samstag 22. September:
Ole Benjes, Rosamaria Decknatel, Sophia 
Halbig, Swea Kopper, Finja Riechers, Erik 
Spiegel, Henriette Behrendt, Hannah 
Engel, Lina Hoopmann, Lorena Kohl, 
Ferun Möller Asprilla, Janna Möller 
Asprilla, Johanna Pantring, Kevin Rabe, 
Timo Stahlsmeier 

Buß- und Bettag
Am Buß- und  Bettag (21. November) 
finden in St. Johannes wieder drei 
Gottesdienste statt. Morgens um 08:10 
und um 09:00 feiern wir je einen Schul-
gottesdienst mit der Albert-Schweitzer-
Schule. Abends um 19:00 wird dann der 
Hauptgottesdienst gefeiert. Wir laden 
herzlich dazu ein.

Pastor CC Möller

Taufgottesdienste in 
St. Johannes
Sowohl in den Sonntagsgottesdiensten 
als auch an Sonderterminen (samstags 
oder sonntags) finden bei uns in St. 
Johannes Taufen statt. Die Termine 
werden dabei flexibel in Absprache mit 
Pastor Möller vereinbart. Die Gemeinde 
bietet selbstverständlich auch Taufen 
für Jugendliche und erwachsene 
Personen an, denen ein Taufvorberei-
tungskurs vorausgeht. Wenn Sie dies-
bezüglich Fragen und Unsicherheiten 
haben sollten oder aber einen Termin 
„festklopfen“ wollen, dann wenden Sie 
sich vertrauensvoll an Pastor CC Möller. 

10 Jahre Pastor bei 
St. Johannes

Die Einführung des neuen Kirchenvor-
stands im Gottesdienst am 3. Juni war 
Anlass für Gemeinde und Kirchenvor-
stand,  an die Einführung ihres Pastors 
Claus-Carsten Möller vor 10 Jahren zu 
erinnern und ihm für seine Tätigkeit in 
der Gemeinde zu danken. Am 2. März 
2008 begann Pastor Möller seinen Dienst 
in der St.-Johannes-Gemeinde. Kirchen-
vorsteherin Erce-Inga Frost erinnerte 
in ihrer Dankesrede noch einmal an die 
schwierige Zeit, die mit Entwidmung 
und Abriss des alten Gemeindezen-
trums begonnen und durch ein tiefes Tal 
geführt hatte.  Wörtlich sagte sie: „Aus 
dieser langen und schweren Zeit hast du 
die Gemeinde mit viel Herzblut, Ideen-
reichtum und Taten herausgeführt, so 
dass sie heute so einladend, so lebendig 
und vielfältig ist, wie wir sie erleben.“
Sehr überrascht und sichtlich bewegt 
nahm Pastor Möller  Dankesworte,  
Geschenke und Segenswünsche für 
die weiteren Jahre entgegen, und die 
Gemeinde dankte ihm mit langanhal-
tenden stehenden Ovationen.

Erce-Inga Frost
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Flohmarkt / 
Pflanzenbörse
Unser April-Flohmarkt in Kombination 
mit der Pflanzenbörse war ein kleiner 
Erfolg. 7 Stände mit allerlei Nütz-
lichem und 4 Tische mit Pflanzen waren 
„drinnen und draußen“ aufgebaut, es 
gab Kaffee, Kuchen und Waffeln, Salate 
und Würstchen und am Ende konnten 
dem Projekt „Kurze Wege“ 50,00 €  und 
unserer Gemeinde etwas über 100,00 € 
(für die Neuanschaffung eines Opfer-
stocks)  übergeben werden.
Nun wollen wir es wiederholen. Am 
Samstag, 29. September 10:00 – 16:00  
heißt es wieder: Was nicht mehr im 
Haushalt gebraucht wird, kann im 
„Laden“, Barnestraße 52, angeboten und 
verkauft werden. Und: Der Garten ist bis 
zu diesem Zeitpunkt durchgearbeitet, 
zu üppige Stauden geteilt, Pflanzen, die 
nicht so recht ins Gesamtbild passen, zur 
Seite gestellt … und können ebenfalls 
präsentiert werden. Wie gehabt, wird 
es wieder kalte und warme Getränke, 
Kuchen, Waffeln, Salat und Würstchen 
geben.
Wir freuen uns über alle, die kommen, 
stöbern und sicher etwas Passendes zur 
eigenen Freude finden werden. Auch 
dieses Mal wird der Erlös dem Projekt 
„Kurze Wege“ und unserer  Kirchenge-
meinde zur Verfügung gestellt.

Hanne Struß

Ein gut gelebter 
Alltag in der KiTa
Bedingt durch die Renovierungsar-
beiten, mehrere vakante Stellen und 
die neuen Erlässe des Kultusministe-
riums, gab es immer mehr Herausfor-
derungen, die den Betrieb teilweise 
stark beeinträchtigt haben. Wir mussten 
leider mehr als einmal eine Notgrup-
penbetreuung anbieten. Auf diesem 
Wege möchten wir uns bei allen Eltern 
für das entgegengebrachte Verständnis 
herzlich bedanken. An manchen Tagen 
waren mehr Handwerker als pädago-
gische Fachkräfte im Haus und haben 
fleißig angepackt. Wenn alles gut 
läuft, ist der erste Bauabschnitt bis zu 
den Schließzeiten geschafft. Damit es 
den Kindern in unserer Einrichtung 
gut geht, haben wir gemeinsam mit 
der Referentin Frau Gottschalt einen 

eigenen O-Plan aufgestellt, den wir 
in den letzten Monaten fast täglich 
auspacken mussten. Deshalb nennen 
wir unsere Art, mit den Herausforde-
rungen umzugehen, einen gut gelebten 
Alltag. Gemeinsam betrachten wir jeden 
Tag: Was ist heute los? Was brauchen 
die Kinder wirklich, um glücklich zu 
sein und gefördert zu werden? Was hat 
heute Priorität? Wir sind Meister im 
spontanen Handeln, wachsen als Team 
an diesen täglichen Anforderungen 
und haben ganz nebenbei doch schon 
so viel geschafft! Zum Beispiel haben 
wir uns am vergangenen Studientag 
intensiv mit der Überarbeitung unseres 
pädagogischen Handlungskonzeptes 
und der Bedeutung von Spielen und 
Lernen auseinandergesetzt. Schon heute 
ist uns allen klar, dass der Beruf eines 
Erziehers völlig neue Aufgaben hat und 
wir müssen uns mit der allerwichtigsten 
Frage täglich positionieren: Was braucht 
das Kind von heute? Bei uns steht das 
Kind im Mittelpunkt!!!
Mitte Juni haben wir wieder einen 
Ausflug mit den zukünftigen Schul-
kindern in das Jagdschloss-Baum in die 
Bückeberge unternommen. Morgens 
um 09:00 starteten 25 Kinder mit ihren 
Erziehern*innen und erkundeten nach 
der Ankunft erstmal das Schloss und 
seinen Garten. Nach dem Mittagessen 
wurde mit dem Floß auf dem Schloss-
teich gefahren, Seifenblasen angerührt, 
gemalt und bei schönstem Sonnen-
schein gebadet. Bevor sich alle für 
das Schlossfest umzogen, erlebten die 
Kinder noch eine Schatzsuche durch den 
angrenzenden Wald. Nach dem ritter-
lichen Abendmahl wurden die Ritter und 
Burgfräuleins wieder mit dem Bus zu 
ihren Eltern nach Hause gefahren und 
werden bestimmt noch ganz lange an 
dieses besondere Erlebnis zurückdenken.
Wir wünschen allen Kindern, die unsere 
Einrichtung verlassen, einen guten Start 

in die Schule oder in die weiterführende 
Schule, und Gottes Segen auf all ihren 
Wegen und einen schönen , erholsamen 
Sommer.

Im Namen des St. Johannes-Teams : 
Heike Köritz

„Lasst uns 
END-LICH LEBEN“
Auch in diesem Jahr gibt es am Ewig-
keitssonntag, 25. November, 15:00  
wieder eine Lesung mit Texten, 
Gedichten und Geschichten von 
verschiedenen Verfassern, die an die 
Endlichkeit unseres Lebens erinnern. 
Ein musikalischer Beitrag rundet diesen 
Nachmittag ab und bei einem anschlie-
ßenden Kaffeetrinken besteht die 
Möglichkeit, sich über das Gehörte und 
eigene Gedanken auszutauschen.

Anne Bunkus

Empfang zur Einführung des neuen 
Kirchenvorstands

 St. Johannes 23



Musik im Gottesdienst
So, 9. September, 15. So. n. Tr. 
10:00 Kantorei im Gottesdienst
So, 28. Oktober, 22. So. n. Tr.  
10:00 Kantorei im Gottesdienst
Herzlich einladen möchten wir 
zu den 
Nachtkonzerten bei 
Kerzenschein:
“Grace and Fire”
Freitag, 7. September, 21:00 Stiftskirche
Werke von Cazzati, Marini, Vivaldi, 
Leclair u. a.
Ensembles “Northern Lights “:
Julia Krikkay und Morag Johnson, 
Barockviolinen
Jemma Thrussell, Barockvioloncello
Fernando Olivas, Theorbe und 
Barockgitarre

Rose sans per - Musik des 13. 
und 14. Jahrhunderts
Freitag, 5. Oktober, 21:00, Stiftskirche
Ensemble Clamare:
Regina Schmidt, Gesang und Fidel
Magdalena Mattenberger, Fideln und 
Gesang
Claudia Wortmann, Portativ, Fidel und 
Gesang

Auf folgende Veranstaltung 
möchten wir schon hinweisen:

Adventliches Singen 
und Musizieren
Sonntag, 2. Dezember, 1. Advent, 18:00
Gemeinsames Singen von Advents-und 

Weihnachtsliedern. 
Motetten und Choräle, Orgelmusik
Gemeinde und Gottesdienst-Kantorei 
der Stiftskirche
Leitung und Orgel: Stifts- und Kreiskan-
torin Claudia Wortmann

Rückblick auf das 
Sing-Projekt mit 
der Messe de Nostre 
Dame von Guillaume 
de Machaut (1300 
-1377)
Ein besonderes musikalisches Projekt 
im Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf 
fand im letzten Jahr statt. Eine Gruppe 
von 7 Sängerinnen und Sängern fanden 
sich zusammen mit Stifts- und Kreis-
kantorin Claudia Wortmann, um eine 
äußerst selten aufgeführte Komposition 
aus dem 14. Jahrhundert (ca. 1360) von 
Guillaume de Machaut einzustudieren 
und im Kirchenkreis und auch im Nach-
barkirchenkreis aufzuführen, die „Messe 
de Nostre Dame“.
Die hochmotivierten Sängerinnen und 
Sänger trafen sich wöchentlich im Stift 
und arbeiteten mit hohem Engagement 
an den komplizierten Rhythmen, der 
Intonation, den fremden Zusammen-
klängen der Musik des 14. Jahrhunderts. 
Nach der anfänglichen Fremdheit dieser 
Musik wurden alle im Laufe der Zeit 
immer vertrauter mit den Klängen und 
fingen an, diese Musik zu lieben. Diese 

Begeisterung wurde dann auch deutlich 
in den Aufführungen, die am 4. Mai in 
der Stiftskirche im Rahmen der Nacht-
konzerte bei Kerzenschein,  in einem 
Konzert am 26. Mai in der St. Osdag - 
Kirche in Mandelsloh, am 5. Juli in der 
Sigwardskirche in Idensen im Rahmen 
des Nachtgottesdienstes (- hier wurde 
das Kyrie, Gloria und Sanctus in die 
von der Gruppe gesungenen Complet 
eingefügt) und zuletzt in einem Konzert 
im Rahmen der Konzertreihe „Musik 
zur Einkehr“ in Loccum am 8. Juli 
stattfanden.
Die Begeisterung für diese Musik sprang 
in allen Konzerten und dem Nachtgot-
tesdienst auf die Zuhörer über. Viele 
Besucher kamen nach den Musiken zu 
den Beteiligten und stellten Fragen zur 
Musik und auch den Instrumenten, der 
Glocke und dem Portativ, die Claudia 
Wortmann zu Beginn,  zwischendurch 
und am Ende spielte. 
Durch dieses Projekt wurde den Zuhörern 
eine neue Klangwelt nahe gebracht, 
die vielen einen ganz neuen Höraspekt 
beschert und geöffnet hat. Es sind  sogar 
schon Anfragen aus Süddeutschland 
und Frankreich für Konzerte mit dieser 
Messe gekommen.
Dieses musikalische Projekt war ein 
voller Erfolg für den Kirchenkreis. Ein 
großes Dankeschön an alle Beteiligten 
Sängerinnen und Sänger und an alle 
Gemeinden, in denen diese Musik zur 
Aufführung kommen konnte.
Stifts- und Kreiskantorin Claudia Wortmann

Stationäre und ambulante Pflege
in Wunstorf

Diakonie-Sozialstation Wunstorf 
Ambulante Pflegedienst in Wunstorf und Umgebung

Tel. 05031 - 912 044

Haus am Bürgerpark 
Evangelisches Altenpflegeheim im Zentrum der Altstadt

Tel. 05031 - 9503 113

Haus Johannes
Evangelisches Altenpflegeheim im Stadtteil Barne

Tel. 05031 - 964 111

Tagespflege 
Tagespflege für Wunstorf und Neustadt

Tel. 05033 - 981 449 Diakonische Altenhilfe Leine-Mittelweser

Demnächst direkt in Wunstorf          
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Info-Tag auf dem 
Friedhof am 
23. September 
Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. Stifts-
Kirchengemeinde in Wunstorf lädt 
alle interessierten Wunstorfer Bürger 
zu einem Informationstag am 23. 
September zwischen 13:00 und 17:00 
auf dem Friedhofsgelände ein.
Am Eingang Neustädter Straße und an 
der Friedhofskapelle an der Senator-
Meier-Straße sind Informationsstände 
aufgebaut. Hier wird über die verschie-
denen Bestattungsarten kompetent 
informiert; die Friedhofsordnung und 
die Friedhofsgebührenordnung liegen 
aus. Es gibt u. a. Informationen über 
Baumbestattungen in der Abteilung 
11A im oberen Teil des Friedhofes sowie 
auf die im unteren Teil des Friedhofes 
befindliche Gedenkstätte.  
Auf dem Wunstorfer Friedhof stehen 
sehr schöne alte Grabmale, auf die dann 
auch besonders hingewiesen wird. 
Neu - seit dem 01. Juli befindet sich 
das Friedhofsbüro im Seitentrakt an der 
Friedhofskapelle. Frau Thiele ist jetzt 
dort zu den bekannten Öffnungszeiten, 
siehe Seite 2,  erreichbar. 
Am Info-Tag ist das Büro von 13:00 bis 
17:00 geöffnet. 

Der Kirchenvorstand

Café K
Nach der Sommerpause starten wir in 
das neunte Jahr und hoffen, dass wir im 
nächsten Jahr alle gesund das 10-jährige 
Jubiläum im Stift feiern können. Bis 
dahin gibt es ein abwechslungsreiches 
und interessantes Programm. 
Hier die nächsten Termine: 
06. Sept. Diakonie im Stift: Die Diako-

niebeauftragte des Kirchenkreises, 
Pastorin Kirsten Kuhlgatz und Pastor 
Volker Milkowski berichten mit 
Bildern aus der Diakoniegeschichte 

20. Sept.  Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen 

04. Okt.  Rituale: Tröster, Stärker, 
Wegbegleiter: Rituale geben uns 
Halt, stärken uns, begleiten uns und 
vieles mehr. Die Heilpraktikerin und 
Psychotherapeutin Tanja Tammert 
aus Ronnenberg führt durch dieses 
Thema.

18. Okt. Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen

01. Nov.  Pastor Volker Milkowski erzählt 
mit Bildern aus dem Leben von 
Katharina von Bora

15. Nov. Café-Betrieb mit 
Altkantoreitreffen

Das Café K ist an diesen Tagen jeweils 
von 14:30 bis 17:00 im Gemeindehaus 
an der Stiftskirche geöffnet; die Vorträge 
beginnen um ca. 15:00. Schauen Sie 
doch einfach einmal rein! 
Das Café-Team freut sich über viele 
Besucherinnen und Besucher.

Anni Lechner

Hausaufgabenhilfe 
„Rückenwind“ startet 
ins Schuljahr 2018/19
Unsere Hausaufgabenhilfe startet 
nunmehr in das 10. Jahr und ist im Stift 
inzwischen eine feste Einrichtung.
Es gibt noch freie Plätze bei unserer 
Hausaufgabenhilfe, da uns einige  
Schüler nach ihren erfolgreichen Schul-
abschlüssen verlassen haben. Unser 
Team besteht aus vier Unterrichtenden. 
Wir unterrichten Schülerinnen und 
Schüler der Klassen eins bis dreizehn 
aller Schulformen in fast allen Fächern. 
Wer Interesse an der Arbeit mit Schüle-
rinnen und Schülern hat und Zeit dafür 
aufbringen kann, sollte sich mit uns in 
Verbindung setzen .
Unser Angebot:
•	 Unterricht in sehr kleinen Gruppen 

(ab Klasse 10 nur 2 bis 3 Schüler),
•	 individuelles Eingehen auf die 

erkannten Schwächen der Schüler,
•	 Wiederholung und Vertiefung der 

gelernten Materie,
•	 gründliche Vorbereitung auf Klas-

senarbeiten (Klausuren),
•	 kein „Blamieren“ bei sogenannten 

„dummen“ Fragen,
•	 Hausaufgabenhilfe erfolgt durch 

schulferne Personen.
Gern unterstützen und entlasten wir Sie 
als Eltern mit unserem Angebot. Bitte 
melden Sie Ihr Kind rechtzeitig an, damit 
wir Defizite früh erkennen und Ihrem 
Kind das Leben leichter machen können.
Unsere Arbeit geschieht ehrenamtlich; 
es ist lediglich ein kleiner Kostenbeitrag 
von zwei Euro pro Unterrichtsstunde 
zu leisten. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie durch Peter Kuschel, Tel. 3779 oder 
kuschel-wunstorf@t-online.de.

Symphonische Herbst-
klänge
Klassische Sinfonien zur Jagd
Bach - Haydn - Gossec
Samstag, 3. November  
Festlicher Hörnerklang und klassische 
Musik verbinden sich zu einem beson-
deren Konzerterlebnis. „Symphonische 
Herbstklänge“ nennt Dirigent Claus-
Ulrich Heinke das symphonische Konzert, 
das dem traditionellen Hubertus-
Gedenken einen eigenen musikalischen 
Akzent verleiht. Das Konzert findet 
um 20:00  in der Stiftskirche statt. Es 
erklingen Werke von J.S. Bach, J. Haydn 
und F.J. Gossec. Außerdem wird die 
Hubertuslegende neu  erzählt. 
Mitwirkende sind das Philharmonische 
Kammerorchester Wernigerode, die 
Sopranistin Antonia Radneva und das 
Bläserkorps der Jägerschaft Neustadt/
Rbge. (angefragt). Leitung Claus-Ulrich 
Heinke.
Vorverkauf in Wunstorf beim Bücherpa-
radies, Südstraße 5 und in Neustadt bei 
Buchhandlung Biermann, Wunstorfer-
straße 4. Per Email über vorverkauf@
singakademie-niedersachsen.de
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Wenn man einen Finanzpartner hat, der die 
Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.

Verstehen
ist einfach.

ssk-wunstorf.de

Fußballturnier Wun-
storfer Kitas 2018! 
– Stifts-Kids belegen 
Platz 2!
Wie im vergangenen Jahren nahmen 
am diesjährigen Fußballturnier neben 
dem Ausrichter der Stiftskita Kinder 
aus der Corvinuskita, der AWO aus St. 
Gertrud und aus Bonifatius teil.
In diesem Jahr fand der Stiftskinder-
garten  im Kooperationspartner der 
evangelischen IGS Wunstorf Unter-
stützung, die ihren Sportplatz für das 
Turnier zur Verfügung stellte.
Bei sehr warmen Temperaturen, die 
den Kindern und den Rasen sehr bean-
spruchten, fand am 07. Juni auf dem 
Sportplatzgelände ein mit viel Spaß 
und Freude geführtes Turnier statt. 
Neben den vielen Kindern und 
begleitenden Erziehenden freuten 
sich die Kinder ganz besonders 
über die zahlreiche Unterstützung 
und Anfeuerungsrufe vieler Eltern, 
die dieses Highlight zum Ende des 
Kita-Jahres live miterleben wollten. 
Unter großem Applaus der vielen 
Zuschauer kam es zu mehreren 

spannenden Begegnungen, von denen 
die Bonifatius-Kids die meisten Siege 
erspielen und den ersten Platz feiern 
konnten. Hinter dem Sieger belegte 
der Stiftskindergarten den zweiten 
Platz vor St. Gertrud, dem dritten 
Sieger des Turniers. Überraschend 
kamen die AWO und die Corvinuskita 
mit gleichen Punkten und derselben 
Anzahl geschossener Tore als vierter 
Sieger ins Ziel. Sehr erfreulich für alle 
Mannschaften: Jedes Team konnte 
mindestens einmal das Spielfeld als 

Sieger verlassen!
Gefeiert wurde zum Abschluss 
gemeinsam! Mit großem „olé-olé“-
Gesang feierten alle fünf Siegerteams 
ihre Pokale.



Feier zur Einführung des KV, 
St. Johannes

Helga Kaiser dankt Brian Radins, 
Bokeloh

Besuch aus Brasilien,
Corvinus

 

Kindergottesdienst zum 
Gemeindefest, Stift

Minigolf-Ausflug der Konfirmanden 
Corvinus

Feier des Abendandachtsteams,
St. Johannes

Turmbesteigung zum Gemeindefest, 
Stift

Tauferinnerung 
beim ökumenischen 

Pfingstmontagsgottesdienst

Fahrradausflug nach Kolenfeld, Bokeloh


